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Zeitzer Straße 15, 06722 Droyßig
Telefon: 034425 414-0
Fax: 034425 27187
E-Mail: info@vgem-dzf.de
Internet: www.vgem-dzf.de

Sprechzeiten aller Ämter am Sitz in Droyßig
Montag 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch Kein Sprechtag
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag Kein Sprechtag

Sprechstunden Standesamt:
Auf Anmeldung im Rahmen der Öffnungszeiten der Verwaltung.
Bitte melden Sie sich an!
Telefon: 034425 414-27
E-Mail: standesamt@vgem-dzf.de

Notrufverzeichnis
Polizei �  110
Feuerwehr �  112
ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Krankenhaus Zeitz �  03441 201-0
Notaufnahme Krankenhaus Zeitz �  03441 201-4950
oder � 03441 201-4951
Diakonie - Frauen- und Kinderschutzwohnung – Notruf: �  0175 8356700
Polizeirevier BLK Weißenfels �  03443 282-0
Revierkommisariat Zeitz �  03441 634-0
Regionalbereichsbeamte Droyßig �  034425 30880
(Bereitschaft der Verbandsgemeinde über Leitstelle BLK)
Leitstelle Burgenlandkreis �  03445 75290
Tierheim Zeitz �  03441 219519
Gasversorgung Thüringen �  0361 73902416
MIDEWA GmbH Notfalltelefon �  03461 352-111
Abwasserzweckverband Notfalltelefon �  0171 9361507
MITNETZ STROM (Störungsrufnummer) � 0800 2305070

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2593

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Ehrungen und Gratulationen zu Alters- und 
Ehejubiläen im Jahr 2024
Die Landesregierung Sachsen-Anhalt gratuliert Alters-
jubilaren zur Vollendung des 100. Lebensjahres und zu 
jedem folgenden Geburtstag sowie Ehejubilaren aus An-
lass des 50., 60., 65., 70. und 75. Hochzeitstages mit ei-
ner Glückwunschurkunde.
Sind die Eheschließungsdaten im Melderegister noch 
nicht gespeichert, können Bürgerinnen und Bürger der 
Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst bis zum 
08.09.2023 im Einwohnermeldeamt persönlich das Da-
tum ihrer Eheschließung im Melderegister erfassen las-
sen. Dazu sind Personalausweise und Eheurkunde vorzu-
legen.
Da es jedoch seit Inkrafttreten der Datenschutzgrund-
verordnung nicht mehr gestattet ist, Daten aus dem Mel-
deregister zu veröffentlichen, kann eine Gratulation und 
Ehrung nur noch erfolgen, wenn eine Einwilligungserklä-
rung im Einwohnermeldeamt vorliegt.
Die entsprechende Einwilligungserklärung erhalten Sie 
im Einwohnermeldeamt oder auf unserer Internetseite 
unter www.vgem-dzf.de. Diese legen Sie bitte ebenfalls 
bis zum 08.09.2023 vor.
Ist eine Übermittlungssperre für Alters- und Ehejubiläen 
eingetragen, werden die Daten nicht übermittelt.

Einwohnermeldeamt

2. Meinungsbarometer zum Strukturwandel 
ausgewertet
Ergebnisse zu Ansichten der Bürgerinnen und Bürger rund 
um wirtschaftliche Entwicklungen im Burgenlandkreis lie-
gen vor.
Die Auswertung des zweiten Meinungsbarometers, ein Um-
frageformat zum Strukturwandel im Burgenlandkreis, liegen 
ab sofort vor. Die Ergebnisse zeigen nach den Angaben der 
Bürgerinnen und Bürger, dass insbesondere die Branchen 
Gesundheit, erneuerbare Energien und Tourismus in Zu-
kunft gestärkt und angesiedelt werden sollten. Weiterhin ist 
die Schaffung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen
und langfristigen Industrieansiedlungen wichtig für die 
Menschen der Region. Dafür haben sie eine starke Bereit-
schaft, zusätzliche Flächen für die Infrastruktur erschließen 
zu lassen.
Andre Zschuckelt, Leiter der Stabstelle Strukturwandel des 
Burgenlandkreises, ruft die Bürgerinnen und Bürger auf, 
sich auch weiter einzubringen: „Um den Strukturwandel und 
die wirtschaftlichen Entwicklungen in der Form zu gestalten, 
wie es sich die Menschen aus der Region wünschen, benö-
tigen wir mehr Stimmen von unseren Mitmenschen. Wir ha-
ben ein offenes Ohr und bauen in unserer Arbeit auf Trans-
parenz und Kommunikation.“
Insgesamt 70 Bürgerinnen und Bürger haben sich an der Be-
fragung beteiligt. Damit hat die Umfrage keinen repräsenta-
tiven Charakter, ist jedoch als Bürgerbeteiligungsformat ein 
grundlegendes Element für die Arbeit der Stabstelle Struk-
turwandel des Burgenlandkreises.
Das nächste Meinungsbarometer startet im dritten Quartal 
2023 und befasst sich mit dem Thema Mobilität im Land-
kreis. Insbesondere zu diesem Themenbereich plant die 
Stabstelle Strukturwandel weitere Beteiligungsformate, um 
bürgernahe Entwicklungen im Landkreis zu verstärken.
Die Umfrage-Ergebnisse sind unter dem Stichwort Struktur-
wandel auf www.burgenlandkreis.de abrufbar.
Hintergrund:
Das zweite Meinungsbarometer lief vom 19. Mai bis zum 
19. Juni 2023 und fokussierte wirtschaftliche Entwicklun-
gen. Dieses Thema hatte sich im ersten Meinungsbarometer 
als bedeutsam für die Menschen der Region herauskristal-
lisiert.

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Folgende Teilnehmer haben zum Tag der Industriekultur 
geöffnet:
•	 Museum Brikettfabrik „Herrmannschacht“
•	 Museum Schloss Moritzburg Zeitz
•	 Nudelfabrik Zeitz
•	 Projektbüro „Stadt der Zukunft Zeitz“
•	 Südzucker AG, Werk Zeitz
•	 Upsala - Circus
•	 ZGG - Zeitzer Guss GmbH
•	 ZIFFT - Zeitzer Interessengemeinschaft der Freunde 

historischer Feuerwehrfahrzeuge und –technik in 
Droyßig

Weitere Informationen finden Sie auf folgender Internet-
plattform:
Tage der Industriekultur Leipzig 
(industriekulturtag-leipzig.de)

RAN AN DIE BEILAGEN!

Zuverlässige Beilagenverteilung.

Fragen Sie uns einfach! 
beilagen@wittich-herzberg.de

Flyer
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Tag der offenen Tür - ZIFFT - Droyßig  
03.09.2023, 11:00 - 15:00 Uhr

Das Ziel unseres Vereins ZIFFT, ist die Bewahrung und 
Restauration von historischen Feuerwehrfahrzeugen und 
Feuerwehrtechnik, die nach Abschluss der Restaurierung 
der Öffentlichkeit bei Veranstaltungen und Ausstellungen 
vorgestellt werden. Dabei konzentriert sich unser Verein 
hauptsächlich auf die Marke Mercedes Benz der Herstel-
lungsjahre 1938 – 1945, da in dieser Zeit ein Quanten-
sprung in der Technik und speziell Fahrzeugtechnik zu 
verzeichnen war, dessen Standards zum Teil noch heute 
Gültigkeit haben. Das grundlegende Ziel ist dabei nicht, 
die Fahrzeuge publikumswirksam auf Hochglanz zu po-
lieren, sondern den originalen Zustand bei Auslieferung 
an die Kunden zu dokumentieren!
Die Erhaltung und Restaurierung historischer Feuerwehr-
technik ist als Kulturgut anzusehen, da durch diese Zeit-
zeugen Hab und Gut gerettet werden konnten und die 
Ideale der Feuerwehren, geprägt durch deren Schutzpa-
trone, des Heiligen Florian und der Heiligen Agatha, ge-
genüber der Jugend und allen gesellschaftlichen Schich-
ten transparent dargestellt werden können.

Was? Tag der offenen Tür

Wann? 03.09.2023, 11:00 - 15:00 Uhr

Noch was? Wir haben noch eine BUFDI-Stelle im 
technischen Bereich zu besetzen!

Anmeldung? Anmeldung möglichst erforderlich auf 
zifft@zifft.de mit Anzahl der Personen, 
Interessengebiet, besondere Wünsche 
beim Besuch. Parkplätze sind vorhanden.

Veranstalter: - ZIFFT -
Zeitzer Interessengemeinschaft 
der Freunde historischer
Feuerwehrfahrzeuge und -technik
Zeitzer Straße 9A
06722 Droyßig

Tel. Büro: 034425 182099
Tel. privat: 034425 182091
Mob.: 0151 15153740
E-Mail: zifft@zifft.de
Internet: https://zifft.de/

Tage der Industriekultur Leipzig

Entdecken Sie das industriekulturelle Erbe  
des Burgenlandkreises
Wir laden Sie herzlich zu den Tagen der Industriekultur Leip-
zig im malerischen Burgenlandkreis vom 31. August bis zum 
3. September 2023 ein!
Tauchen Sie in die faszinierende Verbindung von Tradition, 
Industrie und Kultur ein, die sowohl für die Einheimischen als 
auch für Besucher gleichermaßen sichtbar wird. Das Festival 
präsentiert das reiche industriekulturelle Erbe, die innovati-
ve und künstlerische Nutzung sowie zukunftsfähige Industrie 
unserer Region und im mitteldeutschen Raum.
Das diesjährige Programm des Festivals wird stolz durch 
neun Unternehmen und Vereine aus dem Raum „Zeitz-Wei-
ßenfelser Revier“ repräsentiert. Hier erwartet Sie eine reiche 
industrielle Geschichte mit einer langjährigen Tradition. Un-
sere Mission ist es, die prägende industrielle Epoche für Zeitz 
und Weißenfels erlebbar zu machen und der neuen Generati-
on zu vermitteln, um dieses wertvolle Erbe zu reflektieren, zu 
diskutieren und zu feiern.
Industriekultur erlebt derzeit einen bemerkenswerten Auf-
schwung und rückt verstärkt ins öffentliche Bewusstsein. Sie 
hilft dabei, uns kritisch mit unserer Vergangenheit auseinan-
derzusetzen und Antworten auf die Fragen der Gegenwart und 
Zukunft finden. Das Festival feiert nicht nur unsere kulturellen 
und technischen Errungenschaften, sondern ermöglicht auch 
einen Blick in die Geschichte und die Zukunft unserer Hei-
mat. Ein besonderer Fokus liegt auf dem Erhalt einzigartiger 
Schauplätze der Industriekultur und der Konzipierung ihrer 
Neunutzung. Hierbei engagiert sich die Stabsstelle Struktur-
wandel, Regionalplanung und Breitbandausbau des Burgen-
landkreises mit Sitz mitten im Revier im Bahnhof Zeitz.
Dies zeigt, dass wir gleichzeitig an der Zukunft bauen, ohne 
unsere Tradition, Heimat und die Menschen in der Region aus 
den Augen zu verlieren. Das Festivalprogramm bietet Ihnen 
die ideale Gelegenheit, unsere reichhaltige, einmalige und 
mitunter mühsame Geschichte, das Zukunftspotenzial unse-
rer Heimat und die neuen Entwicklungen im Bereich der In-
dustriekultur näher kennenzulernen.
Entdecken Sie renommierte Unternehmen, erkunden Sie un-
bekannte Orte und betrachten Sie vertraute Orte in einem 
neuen Licht. Die Tage der Industriekultur Leipzig versprechen 
eine einzigartige Erfahrung, die Sie nicht verpassen sollten! 
Wir freuen uns darauf, Sie in unserer Region willkommen 
zu heißen und gemeinsam das industriekulturelle Erbe zu 
feiern. Seien Sie dabei und lassen Sie sich von unserer Ge-
schichte und Zukunft inspirieren! Weitere Informationen und 
das Programm finden Sie schon jetzt auf dieser Seite: Tage 
der Industriekultur Leipzig (industriekulturtag-leipzig.de).

Mit freundlichen Grüßen

Lars Werner
Pressesprecher
Stadt Zeitz
Altmarkt 1
06712 Zeitz
Tel +49 (0)3441 83-217
E-Mail: lars.werner@stadt-zeitz.de
pressestelle@stadt-zeitz.de

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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Evangelische Gottesdienste Zeitz

Folgende Gottesdienste sind im September 2023 geplant

03.09.
11:00 Uhr Loitzschütz Dreschfest (Köppen)
14:30 Uhr Zeitz St. Stephan 

Gemeindefest
(Team)

07.09.
18:00 Uhr Zeitz Rasberg 

*mit Abendmahl
(Köppen)

10.09.
9:30 Uhr Zeitz St. Michael (Köppen)
11:00 Uhr Rippicha (Köppen)
14.09.
18:00 Uhr Heuckewalde
17.09.
9:30 Uhr Zeitz St. Stephan 

*mit Abendmahl
(Schorr)

11:00 Uhr Breitenbach (Schorr)
24.09.
9:30 Uhr Zeitz St. Michael (Pillwitz)
29.09.
19:00 Uhr Zeitz Michaeliskirche

Andacht am Michaelistag (Triebe und Jun-
ge Gemeinde)

Pfarrer Werner Köppen
Tel.: 03441 215559, Fax: 03441 215449
E-Mail: cwkoeppen@t-online.de

Gemeindebüro
Frau Heidrun Bosse
Michaeliskirchhof 11, 06712 Zeitz
Tel.: 03441 213681, Fax: 03441 725607
E-Mail: buero@kirche-zeitz.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Fr.: 09:00 - 11:30 Uhr
Di.: 15:30 - 18:00 Uhr

Pilzberatung im Burgenlandkreis
Im Burgenlandkreis gibt es ehrenamtlich tätige Pilzsachver-
ständige, die durch Beratung und Aufklärung von Bürgerin-
nen und Bürgern bestmöglich Pilzvergiftungen vermeiden 
möchten. Sie sind erfahrene, besonders geschulte und ge-
prüfte Spezialisten, die sich beständig weiterbilden. Es ist 
möglich, gesammelte Pilze vor dem Verzehr prüfen zu lassen. 
Ebenso können Auskünfte über Standort- und Wachstumsbe-
dingungen, Konservierung und Zubereitung der Pilze, aber 
auch zum Verhalten bei Vergiftungsverdacht erteilt werden.
Pilzberaterinnen und -berater tragen ebenfalls zum Schutz 
besonders gefährdeter Pilzarten bei. Oft kann eine Wande-
rung zum Sammeln und Bestimmen von Pilzen vereinbart 
werden. Alle Pilzsachverständigen stehen gern für Ratsu-
chende zur Verfügung.

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG

Anzeige(n)

Übersicht aller Pilzberaterinnen und -berater im Burgen-
landkreis:
Frau Gisela Jäger-Logsch
Altenrodaer Weg 5 a
06642 Kaiserpfalz OT Bucha
Tel.: 034465 88443 (Termine nach Vereinbarung)
E-Mail: logsch-bucha@t-online.de
Herr Udo Winter
Hauptstr. 1
06628 Hassenhausen
Tel.: 034463 26398 (Termine nach Vereinbarung)
E-Mail: witon54@gmx.de
Herr Dieter Massow
Moskauer Str. 22
06712 Zeitz
Tel.: 0174 6755106 (Termine nach Vereinbarung)
Herr Stefan Fischer
Waldstr. 25
06712 Zeitz OT Kayna
Tel.: 0171 7511811 (Termine nach Vereinbarung)
E-Mail: sfisc92119@aol.com

Verantwortlich: Pressestelle Burgenlandkreis
Schönburger Straße 41
06618 Naumburg
www.burgenlandkreis.de
www.facebook.com/burgenlandkeis
www.instagram.com/burgenlandkreis
Rückfragen richten Sie bitte an:
Pressestelle - Christina Vater
Telefon: 03445 73-1004
Telefax: 03445 73-1296
E-Mail: pressestelle@blk.de
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Eröffnung des 16. Literaturherbstes an Saale, Unstrut und Elster - Eine literarische Reise 
durch Fantasie und Spannung
Der trübe und nasse Herbst wird in diesem Jahr in der Region 
Saale, Unstrut und Elster alles andere als grau und langwei-
lig. Vom 1. September bis 1. Dezember 2023 öffnet der 
16. Literaturherbst seine Pforten und lädt zu über 60 inspi-
rierenden Veranstaltungen im Burgenlandkreis ein. Die von 
der Sparkasse Burgenlandkreis, dem Friedrich-Bödecker-
Kreis in Sachsen-Anhalt e. V. und dem Burgenlandkreis ge-
meinsam organisierte Veranstaltungsreihe verspricht ein ab-
wechslungsreiches Programm für Literaturbegeisterte jeden 
Alters. Die Eröffnung des Literaturherbstes erfolgt mit einem 
besonderen Highlight: Am 1. September 2023 um 18:00 Uhr 
im Capitol Zeitz liest der renommierte Schauspieler Sky du 
Mont aus seinem Werk „Ungeschönt“ und entführt die Zu-
hörerinnen und Zuhörer in eine fesselnde Welt des Älterwer-
dens.
Der Eintritt zu dieser Lesung ist frei, allerdings ist eine vorhe-
rige Anmeldung unter der E-Mail-Adresse: 
silke.lorenz@spk burgenlandkreis.de erforderlich.
Doch der Literaturherbst hat noch weit mehr zu bieten: Kri-
mi-Fans kommen genauso auf ihre Kosten wie Kunst-Interes-
sierte und Reiselustige, denn das Veranstaltungsprogramm 
umfasst eine Vielzahl an spannenden Events. Viele Biblio-
theken, Gemeinden, Städte und gemeinnützige Organisati-
onen beteiligen sich aktiv am Literaturherbst, darunter die 
Vereinigten Domstifter zu Merseburg und Naumburg sowie 
das Kollegiatstift Zeitz, die das lange Wochenende der Zeit-
zer Bibliotheken vom 22. bis 25. September 2023 organisie-
ren.
Auch die jüngsten Literaturfreunde werden nicht vergessen. 
Das Museum Weißenfels und die Stadtbibliothek Naumburg 
bieten ein reichhaltiges Angebot speziell für Kinder und 
Schulklassen an, bei dem der Eintritt frei ist.
In diesem Jahr legt der Literaturherbst zudem einen beson-

deren Fokus auf Barrierefreiheit. Am 26. Oktober 2023 wird 
die Lesung „Athos 2643“ von Nils Westerboer zum Thema 
Künstliche Intelligenz im Turbinenhaus Naumburg von Gebär-
densprachdolmetscherinnen unterstützt. Eine weitere Veran-
staltung in Einfacher Sprache wird am 20. Oktober 2023 in 
Schumanns Garten in Weißenfels stattfinden, um auch Men-
schen mit besonderen Bedürfnissen den Zugang zur Literatur 
zu ermöglichen.
Für Kreative, die nicht nur lesen, sondern auch selbst aktiv 
werden möchten, bietet das Nietzsche Dokumentationszent-
rum vom 4. bis 5. November 2023 das Schreib-Atelier „So er-
zähle ich mir mein Leben“ an. Das begrenzte Angebot richtet 
sich an Personen, die ihre schriftstellerischen Fähigkeiten 
ausbauen oder entdecken möchten.
Der 16. Literaturherbst an Saale, Unstrut und Elster ver-
spricht eine Zeit voller Entdeckungen, Inspiration und kul-
tureller Vielfalt. Wir laden alle Literaturbegeisterten herzlich 
ein, sich von der magischen Kraft der Worte verzaubern zu 
lassen.
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen und Teilnah-
mebedingungen finden Sie auf der offiziellen Webseite des 
Literaturherbstes.

Verantwortlich: Pressestelle Burgenlandkreis
Rückfragen richten Sie bitte an:
Pressestelle - Christina Vater
Telefon: 03445 73-1004
E-Mail: pressestelle@blk.de
Schönburger Straße 41
06618 Naumburg
www.burgenlandkreis.de
www.facebook.com/burgenlandkeis
www.instagram.com/burgenlandkreis

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Anzeige(n)
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Sitzung des Seniorenbeirates Burgenlandkreis
Der Seniorenbeirat des Burgenlandkreises trifft sich am 
Mittwoch, dem 27.09.2023, zu seiner nächsten Sitzung.

Die öffentliche Tagung findet ab 14.30 Uhr, im Ratssaal der 
Stadtverwaltung in Teuchern, Markt 21, statt.

Auf der Tagesordnung stehen u. a. die Themen Gründung 
eines Seniorenbeirates in der Einheitsgemeinde Teuchern 
als Bindeglied zwischen Politik, Verwaltung und älteren 
Menschen und die Seniorenarbeit in der Einheitsgemein-
de Teuchern.

Besucher sind zur Sitzung herzlich willkommen.

Andreas Huhnstock
Sprecher des Seniorenbeirates Burgenlandkreis

Rückfragen richten Sie bitte an:
Pressestelle – Christina Vater
Telefon: 03445 73-1004, E-Mail: pressestelle@blk.de
Verantwortlich: Pressestelle Burgenlandkreis
Schönburger Straße 41
06618 Naumburg
www.burgenlandkreis.de
www.facebook.com/burgenlandkeis
www.instagram.com/burgenlandkreis

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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Inklusiver  
Angel-Schnupper-Kurs
Der Burgenlandkreis hat sich erfolg-
reich für das Projekt „LIVE – Lokal 
Inklusiv Verein(tes) Engagement“ von 
Special Olympics im Jahr 2021 bewor-
ben. Ziel dieses Projekts ist es, auf 
kommunaler Ebene ein gesteigertes 
Bewusstsein und erhöhte Aufmerk-
samkeit für die Bedürfnisse von Men-
schen mit Behinderungen in ihren 
jeweiligen Lebenswelten zu schaffen. 
Ein besonderes Augenmerk liegt hier-
bei auf der Förderung von Begegnun-
gen im Bereich des Sports und dem 
Aufbau von inklusiven und nachhalti-
gen Sportangeboten.
Zu Beginn des Projekts führten der Be-
reich der Behindertenbeauftragten so-
wie das örtliche Teilhabemanagement 
in verschiedenen Schulen und Werk-
stätten für Menschen mit Behinderun-
gen eine Umfrage durch. Diese diente 
dazu, die sportlichen Interessen ab-
zufragen. Dabei wurde die Sportart 
Angeln besonders häufig genannt. 
Aufgrund dessen möchten wir, der 
Burgenlandkreis in Zusammenarbeit 
mit dem Kreisanglerverein Weißen-
fels e. V., dem örtlichen Teilhabema-
nagement des Burgenlandkreises und 
Special Olympics Sachsen-Anhalt, Sie 
herzlich zum „Ersten inklusiven Angel- 
Schnupper-Kurs“ einladen.
Dieser findet am 30.08.2023 an den 
Badanlagen, in 06667 Weißenfels 
statt. Es werden zwei Durchläufe an-
geboten:
1.	 Durchlauf 12:00 bis 14:00 Uhr
2.	 Durchlauf 14:30 bis 16:30 Uhr
Interessierte Personen benötigen kei-
ne Erfahrungen oder Sportausrüstung. 
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.
Verantwortlich: 
Pressestelle Burgenlandkreis
Schönburger Straße 41
06618 Naumburg
www.burgenlandkreis.de
www.facebook.com/burgenlandkeis
www.instagram.com/burgenlandkreis
Wir bitten um Anmeldung!
Burgenlandkreis
Inklusionsbüro/Örtliches Teilhabema-
nagement
Frau Melanie Schembor
E-Mail:schembor.melanie@blk.de 
oder Tel: 03445 732984
Das Angebot ist kostenfrei!

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Besondere Tage

soll man besonders ehren.

Ihre Schulanfangs-Anzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/schulanfang
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“
Anmeldungen über: Geschäftsstelle Zeitz
Domherrenstr. 1, 06712 Zeitz
Tel.: 03441 879112, Fax: 03441 879306
www.vhs-burgenlandkreis.de

Kurs-Nr. Titel Beginn von – bis
(Uhr)

Termine

23HZ3020E Problemzonen- und Rückengymnastik 
für jedermann, 
Ort: Turnhalle Grundschule Kretzschau

Montag, 28.08.2023 18:00 18:45 13 Termine

23HZ3021I Step-Aerobic, Problemzonen- und R
ückengymnastik für jedermann,
Ort: Turnhalle Sekundarschule Droyßig

Mittwoch, 30.08.2023 19:00 19:45 13 Termine

23HZ4060 Beratung und Einstufung für Englisch Mittwoch, 30.08.2023 17:30 19:00 1 Termin
23HZ3021JJ 
oder 
23HZ3021J

Step-Aerobic, Problemzonen- und 
Rückengymnastik für jedermann,
Ort: Neue Turnhalle Osterfeld

Donnerstag, 31.08.2023 16:45
oder 
17:45

17:30 
oder 
18:30

je 13 Termine

23HZ2050A Gesellschaftstanz - Anfängerkurs Samstag, 02.09.2023 10:00 11:30 10 Termine
23HZ4060A Englisch für „Nullstarter:innen“ Montag, 04.09.2023 16:00 17:30 10 Termine
23HZ3022A Cuba Fitness Dienstag, 05.09.2023 17:00 17:45 12 Termine
23HZ4080 Französisch für „Nullstarter:innen“ Dienstag, 05.09.2023 18:30 19:15 10 Termine
23HZ2100L Texture Art - Kunst mit Spachtel und 

Strukturpaste
Mittwoch, 06.09.2023 17:30 19:45 1 Termin

23HZ3011J NEU Bewegen und Entspannen 
mit Yoga-Atem (ZPP zertifiziert)

Mittwoch, 06.09.2023 10:00 11:30 10 Termine

23HZ3011H 
oder 
23HZ3011E

NEU Bewegen und Entspannen 
mit Yoga (ZPP zertifiziert)

Donnerstag, 07.09.2023 17:30
oder
19:15

19:00 
oder
20:45

je 10 Termine

23HZ2100D Ecoprint - Blätter auf Stoff Samstag, 09.09.2023 09:30 14:00 1 Termin
23HZ2090 Nähen für Kids - Tablet-Kissen und Stifterolle Montag, 11.09.2023 16:00 17:30 4 Termine
23HZ2130A Alte Lieder singen Dienstag, 12.09.2023 18:00 18:45 10 Termine
23HZ2100B Ein filziger Samstag Samstag, 16.09.2023 10:00 15:15 1 Termin
23HZ206B Alte Schriften lesen und verstehen Mittwoch, 20.09.2023 17:00 18:30 5 Termine
23HZ3010D Achtsamkeitsspiele für das „Innere Kind“ Mittwoch, 20.09.2023 16:30 18:00 4 Termine
23HZ3010E Autogenes Training Mittwoch, 20.09.2023 18:00 19:30 4 Termine
23HZ4010 Arabisch für Anfänger*innen Mittwoch, 20.09.2023 17:00 18:30 10 Termine
23HZ1030C „Früher in Rente“ oder „Rente mit 63“ Montag, 25.09.2023 17:00 18:30 1 Termin
23HZ4191A Russisch Auffrischungskurs Dienstag, 26.09.2023 17:00 18:30 8 Termine
23HZ4260A Rumänisch für „Nullstarter:innen“ Dienstag, 26.09.2023 17:00 18:30 8 Termine
23HZ2100M Makramee - Wandbehang Mittwoch, 27.09.2023 17:30 19:45 1 Termin
23HZ5010A Computertreff: Ort der offenen Fragen für alle Donnerstag, 28.09.2023 18:00 21:00 1 Termin

Dies stellt einen Auszug aus dem Kursangebot der VHS dar. Änderungen/Irrtümer bleiben vorbehalten. Die Anmeldung in 
der Geschäftsstelle ist erforderlich.

Weitere Informationen zum Anmeldeverfahren, Kursinhalten sowie den technischen Voraussetzungen bei Webinaren kön-
nen Sie auf unserer Webseite unter www.vhs-burgenlandkreis.de einsehen.

VHS Zeitz

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Feuerwehren

Nachruf
Mit großer Betroffenheit erfuhren wir, dass unser Kamerad

Mario Wandel
Mitglied der Ortswehr Droyßig

verstorben ist.

Mit ihm verlieren wir einen Feuerwehrkameraden, der sich während seiner Mitgliedschaft immer 
für das Gemeinwohl und die Kameradschaft eingesetzt und die Feuerwehr pflichtbewusst unterstützt hat.

In Erinnerung,
die Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Droyßig.

Christian Kluge
Wehrleiter Ortswehr Droyßig

Ralf Handschug
Verbandsgemeindewehrleiter

Uwe Kraneis
Verbandsgemeindebürgermeister

Kindertagesstätten

Zuckertütenfest der Abc-Schützen 2023 (Kita Droßdorf)

Heute war ein sehr besonderer Tag für unsere Abc-Schützen 
der Kita „Bärenstark“ Droßdorf, denn heute war das langer-
sehnte Zuckertütenfest, worauf die Kinder sich schon sehr 
lange gefreut haben.
Schon Wochen im Voraus haben die Kinder fleißig ein tolles 
Programm für die Eltern geprobt. Die Eltern haben sich sehr 
über dieses Programm gefreut und waren erstaunt, wie viele 
tolle Dinge ihre Kinder vortrugen.
Im Anschluss wurden die Abc-Schützen gebührend gefeiert. 
Für Speis und Trank war ausreichend gesorgt.
Plötzlich wurden die Kinder von einer Feuerwehrsirene 
überrascht. Die Feuerwehr Droßdorf kam angefahren und 
brachte den Abc-Schützen ihre Zuckertüten. Es war eine rie-
sig Freude über die tollen Inhalte. Im Anschluss durften die 
Kinder noch eine Runde mit der Feuerwehr fahren.
Daher ein großer DANK an die Feuerwehr Droßdorf, dass sie 
den Kindern diese Freude bereitet haben.
Und so geht eine perfekte Zuckertütenwoche mit vielen tol-
len Momenten zu Ende.

Euer Elias und Team
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„Großes Sommerfest bei den Droyßiger Hortkids“
Am Freitag, dem 16.06 2023, wurde ab 14:00 Uhr, im Hort 
kräftig gefeiert!
Herzlich eingeladen waren alle Eltern, Großeltern, Ge-
schwister sowie Verwandte und Freunde unserer Hortkids. 
Auch unsere Kinder der zukünftigen ersten Klasse kamen 
zu Besuch.
Der Kuchenstand lockte, dank fleißiger Muttis, mit verschie-
denen selbstgebackenen Leckereien. Familie Decke orga-
nisierte eine Slush-Eismaschine, somit konnten sich alle 
großen und kleinen Besucher mit einem Slushi abkühlen.
Für den großen Hunger gab es am Grillstand deftige Steaks 
und Roster, vielen Dank an Familie Winkler für das leckere 
Grillgut!
An unserer Getränkebar konnte sich Jedermann kostenlos 
erfrischen, und einen schmackhaften Muffin, gesponsert 
von der Bagel Bakery, genießen.
Aber nur halb so lustig ist ein Fest, wenn es keine Spiele 
gäbe! Unsere vierte Klasse kümmerte sich auf der Spiel-
wiese um die jüngeren Gäste. Bei verschiedenen Spielen, 
wie Sackhüpfen und Dosenwerfen, konnten süße Preise 
gewonnen werden.

Am Bastel- und Schminktisch halfen fleißige Mamas uner-
müdlich Glitzertattoos und Gesichtsmalerei auf die Haut 
zu zaubern, mit verschiedenen Materialien kleine Kunst-
werke zu basteln und auch Gipsfiguren bunt zu bemalen.
Ein weiteres Highlight war die große Tombola! Die Kinder 
konnten viele tolle Preise, dank unserer Spendern und 
Sponsoren: Südzucker Zeitz, Zetti, Volksbank, Globus 
Theißen, Stadtwerke Zeitz und unsere Verbandsgemein-
de, gewinnen.
Natürlich durfte auch unser „Kramerlädchen“ in diesem 
Jahr nicht fehlen! Verschiedene Marmeladen, Sirup, Seifen 
und Schmuckstücke, sowie sommerlich gestaltete Natur-
dekorationen, die von unseren Hortkids gebastelt wurden, 
fanden zahlreiche Käufer.
Es war wieder ein rundum gelungenes Sommerfest!
Ohne unsere hilfsbereiten Kinder, Eltern, und Spendern 
sowie Sponsoren wäre dies aber nicht möglich gewesen! 
Wir bedanken uns als Team von Herzen, und freuen uns 
schon sehr auf das nächste Fest bei uns, mit euch!

Das Hort Team der Droyßiger Hortkids: Katja, Conny, Feli und Ina

Pokalsieg beim 22. Zeitzer Kinderduathlon
Am Donnerstag dem 08.06.2023 war es wieder so weit. Der 
jährlich stattfindende Zeitzer Kinderduathlon, (Veranstalter: 
Kreissportbund Burgenland e. V. und die Abteilung Radball 
des SG Chemie Zeitz e. V. gemeinsam mit der Stadt Zeitz), 
lud die Kinder der umliegenden Kitas ein, sich im sportli-
chen Wettkampf zu messen. Wir, die Kita „Bärenstark“ 
Droßdorf, gingen voller Vorfreude an den Start.
Mit vollem Ehrgeiz ging es los. Unsere vier Sportler rannten 
so schnell sie konnten. Im Ziel angekommen war eins klar, 
wir hatten die bis dahin schnellste Rundenzeit erlaufen. Wir 
waren gespannt, ob es für eine obere Platzierung ausrei-
chen würde. Denn es kamen noch ein paar Läufe nach uns 
dran. Die Siegerehrung brachte dann Gewissheit.
Mit zwei Minuten und einunddreißig Sekunden waren wir 
der schnellste Lauf und somit auf Platz 1. beim Kinderduat-
hlon 2023 in Zeitz.
Die Freude über den gewonnenen Pokal war bei allen Kindern, 
Eltern und Erziehern riesig. Stolz brachten die Kinder den Po-
kal mit in die Kita. Was war das für ein erfolgreicher toller Tag.
Wir freuen uns nächstes Jahr wieder am Duathlon teilzuneh-
men.

Euer Elias und Team

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Kindertagesstätten

Schulen
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Donnerstag, 14.09.2023 - 17:00 Uhr Lesung 
mit Bernhard Spring

„Todesnacht auf Rügen“ mit Krimimenü
Der in Halle (Saale) geborene Autor ist promovierter Germanist 
und prämierter Krimiautor. Nachdem er mehrere erfolgreiche 
Krimis um den Dichter Joseph von Eichendorff und den Mer-
seburger Kommissar Till Thamm veröffentlicht hat, legt er mit 
„Todesnacht auf Rügen“ den ersten Krimi um den Lehrer und 
Hobbydetektiv Stefan Wolff vor. Dessen Freundin Julia liebt 
Rügen, bei Stefan Wolff hingegen kommt am Strand von Binz 
noch lange keine Urlaubsstimmung auf. Der Lehrer interessiert 
sich viel mehr für die illustren Dauergäste – allesamt älter und 
äußerst wohlhabend – die im Hotel für allerhand Streitigkeiten 
sorgen. Als dann Katharina von Berg tot in ihrer Suite gefunden 
wird, erwacht in Wolff der Detektiv. Kann er in dem Gewirr von 
Lügen und Intrigen den Mörder der Millionärsgattin stellen?
Passend zu dem nordischen Krimiroman kreiert die 
Schlossgaststätte ein maritimes Menü.
Eintritt frei!
Ort: Landhaus Schloss Droyßig, Schloss 1, 06712 Droyßig 
(nicht barrierefrei zugänglich)
Veranstalter: Gemeindebibliothek Droyßig
Anmeldungen bitte über die Gemeindebibliothek zu den 
Öffnungszeiten, gern per Telefon: 034425 22505 oder E-
Mail: bibliothekdroyssig@t-online.de
Ich freu mich auf viele Anmeldung
Veronika Huhnstock

Anzeige(n)
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Weißenborner Mundart - quer durch Weißenborn

Weißenborner Geschichten - aus der Chronik von K. Penkwitz
(neu geblättert von M. Wötzel / Weißenborn)

Penkwitz schreibt im Mai 1959 das die Weißenborner 
Mundart (tägliche Redensarten und Sprachgewohnheiten) 
sich lohnt festzuhalten, was das Leben in unseren Orte 
kennzeichnete. Das was Menschen im Umgang miteinan-
der prägte, von Sorgen und Nöten berichtete und die Liebe 
zur Heimat. Die nachfolgenden Worte und Sätze muss man 
heute dreimal lesen um sie möglichst dann zu verstehen.

Meine Heemte,
Meine Hemte, mei Weissenborn, ich lieb dich sihre, bin 
immer fruh wenn ich vun Dir hire, wenn unse Bauern fohrn 
uffs Fald, ihr „Hio“ gegen de Huswand schallt, do wards su 
sochte Zeit uffzestien un raus, nich me im Nast gebliem.
Der Milchfohrer wor och schon do, vel Orbeit hott unse 
Bauersfro, Misten, Malken un,s Beschiken kreit frühzeit;g 
schun en krummen Ricken, Strimpe stuppen, Husen fli-
cken, Wäsche woschen, Heiste kehrn, wos wird dor heitge 
Tog beschern.
Sune Pleite, kene Leite, och heje wos ass mern heite. Se 
hott;n ganzen Tog ern Drosch un. Sitzt nich fünf Minuten 
uff;n Orsch. Se is aber in ollen orientiert wenn och der Olle 
noch dorwierd.
Mit der Bamme uf dor Faust stibte se noch uff;s Fald hinus. 
Den ganzen Tog do jogtse, hetzte se, is Frih de erschte und 
oms de letzte. Un oms do isse ganz zertitsche, leht wie zer-
schlahn uf der Pritsche.
Nu hott sis aber werklich sott, die annern lam besser in der 
Stodt. Und is de Nocht in Stoll wos lus do siens ze wedder 
se arbeit immer blus, und ise bischen ei geduselt im nu do 
läst ihr der annere Tog keene Ruh.
Vel Leite gin zer Bohn ganz frih bei Wind und Watter un bei 
Schniee. Salt draußen uff der Mehlwags Hie do leht immer 
der marschte Schniee. Se fohrn noch Zeitz un hulen Brut, 
im grußen ganzen litt keener Nut.
Kumm späte vun der Kläge heem den in der Heemte is 
doch scheen, nimm de Latschen uff de Hitsche, denn noch 
der Kläge biste ditsche. 

Un wenn de Walt dich intressiert stells Rodio on, do hirsch-
te wos possiert. Nischt gescheits, such uff dor Stelle mol 
de Kurze, mol de Lange Welle.
Un biste ehnsam, moch der nischt draus horch nor in de 
Walt hinaus. De warscht;s erlahm, sich nischts annersch, 
wenn de vun deiner Heemte fort wannerscht.
Un rannste frih gleich in de Mehle un hulste Bretchen un 
och Brut, un vor deine Sau e bißchen Schrut von do drau-
ßen, do siehste deine Heemte scheen. Dos Helltol, Spack-
barg un in Staudenheen. In Mehlwag un den Sandbarg 
siehste scheene, den Puhlbarg un der Hossler Trebe, in 
Lingdom un de Bohre siehste och.
Deine Heemte – Freund bedenke leht in ener Toles Senke, 
sis wärklich scheen, do konnste Lauschen un brauchst mit 
ken annern ze tausche.
Un gienste wedderin Dinge eirei is glei links de Schmidderei, 
hi is immer dor marschte Drack gepfloster wird do ise Wag. 
Gieh dorch de Gosse ins Dorf einei is glei rachts de Barge-
mestererei. En Bargemester hummer, en Grußen hott sich 
neilig mol an Kupp gestoßen. Un glei de Ecke rum is och der 
neie Kunsum. Hier ward`s ehn bange, diese Schlange. Noch 
Haring, Worscht du liebe Nut, ich asse lieber Windmehln Brut.
Am Kotzenborn do stiehn de Fraun, erzähln sich dos meiste 
im Vertraun. „ Na, Dir konn ich`s jo erzähln. Du bist doch ver-
schwiegen. Aber Die, un Die, erzähln lauter Liegen. Meint-
wagen kunse mochen wos se wulln, ich bock mer der Heeme 
en gescheiten Stulln. Biste noch e stick gelofen do kunnste 
och bei Stumpen kofen: Zigoretten, Bier – och hingne rum, 
annersch als unne in Kunsum. Gieste noch estickchen wei-
ter dos scheene Haus is unser Schneider. Dann links is der 
Gemeende Born, de alte Schule is sallt vorn. In der Pforre 
wuhnt dor Poster, unse Stroße hot e scheenes Pfloster, de 
Ami-Panzer kom vor Johrn, aber dos hunns nich zerfohrn. 
Unsern Kerchturm, denkt eich nur, fahlt immer noch de gru-
ße Uhr.

M. Wötzel

Fortsetzung folgt

Öffnungszeit Gemeindebibliothek
Gemeindebibliothek Droyßig
Schloss 1, 06722 Droyßig
Telefon: 034425 - 22505
E-Mail: bibliothekdroyssig@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

Hier gelangen Sie zur Onlinebibliothek:
droyßig.iopac.de

Anzeige(n)
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Katholische Pfarrei St. Peter & Paul Zeitz

Anschrift: Kath. Pfarramt, Peter und Paul’ Schlossstraße 7, 06712 Zeitz
Telefon: 03441 211391, Fax: 03441 211654, E-Mail: kath-zeitz@gmx.de
Homepage: www.kath-zeitz.de
Öffnungszeiten Büro: Dienstag 14:30 - 17:00 Uhr und Freitag 10:00 - 12:00 Uhr

Wöchentliche Gottesdienste der Pfarrei

Dom Marienstift Tröglitz Droyßig
Sonntag 10:00 Uhr 08:15 Uhr
Montag
Dienstag 16:30 Uhr
Mittwoch 18:30 Uhr
Donnerstag 07:30 Uhr
Freitag 07:30 Uhr
Samstag 18:00 Uhr

September 2023

03.09.23 Bistumswallfahrt zur Huysburg
04.09.23 18:30 Uhr Auf ein Wort mit Gott | Bibelkreis im Pfarrzentrum
06.09.23 15:00 Uhr Regionaler Seniorennachmittag in Roßbach
10.09.23 17:00 Uhr Sommerkonzert des Ensembles Alexander im Dom
11.09.23 14:30 Uhr Seniorenkreis im Pfarrzentrum
16.09.23 10.00 Uhr Regionales Firmandentreffen im Pfarrzentrum Zeitz
19.09.23 15:30 Uhr erster Religionsunterricht im Schuljahr, anschl.

16:30 Uhr Schülermesse
20.09.23 19:30 Uhr Gott-und-die-Welt-Abend mit Pfr. Andreas Lorenz und „Erlebnissen eines Landpfarrers“
23.09.23 10:00 Uhr Erstkommunionvorbereitung in Zeitz

19:00 Uhr Nightfever spezial | eucharistische Anbetung und mehr!
24.09.23 10:30 Uhr Regionalwallfahrt auf die Burg Goseck

17:00 Uhr Orgelimprovisationen zum Stummfilm „Der Glöckner von Notre Dame“ im Dom
26.09.23 19:00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates in Zeitz
01.10.23 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit den Erstkommunionkindern

17:00 Uhr Konzert des Ensembles „les retrouvailles„

Alle Angaben ohne Gewähr. Achten Sie bitte auf die Vermeldungen in den Gottesdiensten und den Aushängen in den 
Schaukästen vor der Kirchen.

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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Auch die Kirche in Hassel erwartet die Besucher zum Denk-
maltag. Hier geht es ab 14:00 Uhr los. Bei Kaffee und Ku-
chen kann man historisches zur Kirche oder auch zu den 
nahegelegenen Gehöften erfahren.

Frau Stöhr und Herr Pätzold beantworten gern Ihre Fragen.

Tag des offenen Denkmals-Heimatverein Droyßig e. V.
Am Sonntag, dem 10.09.2023, findet der Tag des offenen 
Denkmals statt.

Gottesdienste im evang. Pfarrbereich Droyßig und Schkölen

September 2023
3. September - 13. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Löbitz, Pfr. i. R. Henschel-Hamel
10:00 Uhr Meineweh, Biker GD ord. Gempäd. Gätke
8. September - Freitag
19:00 Uhr Kretzschau, Kirchplatzfest mit Konzert von Uni-

Sono
10. September - 14. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Pötewitz, Pfr. i. R. Henschel-Hamel
10:00 Uhr Schkölen, GD Abschluss KonfiCamp Pfr. Roß-

deutscher
11:00 Uhr Kleinhelmsdorf, Pfr. i. R. Henschel-Hamel
15. - 17. September – Freitag bis Sonntag

Visitation im Pfarrbereich Droyßig
16. September - Samstag

Pfarrbereich Schkölen-Osterfeld – Gemeinde-
fahrt nach Eisleben

17:00 Uhr Goldschau, Vortrag zur Ortsgeschichte

17. September - 15. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Hollsteitz, Abschluss-GD Visitation Pfr. Roß-

deutscher
24. September - 16. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr Kirchsteitz, Erntedankfest Pfr. Roßdeutscher
30. September - Samstag
14:00 Uhr Osterfeld/Lissen, Erntedank Pfr. Roßdeutscher
17:00 Uhr Hassel, Erntedank Pfr. Roßdeutscher

Kontakt: Pfarrer Christoph Roßdeutscher
Telefon: 034425 21417
E-Mail: Pfarramt.droyssig@gmx.de
Sprechzeit: Do. 13 - 15 Uhr
Gemeindebüro Droyßig
Annett Peters, Kirchplatz 8, 06722 Droyßig
Tel. 034425 21417, Fax: - 21431
Geöffnet: Di. 8 - 12 Uhr; Do. 13 - 17 Uhr

Das diesjährige Motto lautet: „Talent Monument“
Licht aus, Spot an! Denkmal - Talente auf großer Bühne.
An diesem Tag öffnen wieder tausende Denkmale Tür und 
Tor und lassen interessierte Besucher hinter die Kulissen 
blicken.
Seien Sie dabei, wenn sich in Droyßig die Tür zur Schloss-
kirche öffnet und die Bühne freigegeben wird für ein echtes 
Denkmal-Talent.
Wir schalten für Sie das Licht in unserer frisch sanierten 
Schlosskirche an. Sie werden nicht nur über die gelungene 
Beleuchtungsanlage, sondern auch über die restaurierten 
Details staunen. Es ist ein Gebäude von überregionaler und 
kunsthistorischer Bedeutung.
Wir laden Sie zur Besichtigung zu folgenden Zeiten ein:
10:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr

Heimatverein Droyßig e. V.
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Blutspende am Freitag, 8. September 2023 in Droyßig
Am Freitag, dem 8. September 2023, findet die nächste Blut-
spende von 16:00 - 19:30 Uhr im Christophorus-Gymnasium 
Droyßig statt. Bitte helfen Sie mit, die in den Sommermonaten 
geschrumpften Depotbestände mit Ihrer Spende wieder aufzu-
füllen. Dramatisch leere Depots erfordern von uns ein erhöhtes 
Engagement. Alle Spender, auch die Erstspender, legen bitte zur 
Anmeldung den Personalausweis oder den Führerschein vor. 

Wir wünschen uns wieder eine rege Teilnahme, 
helfen Sie Leben zu retten.

Mit freundlichen Grüßen

Heidi Feitsch
Interessengemeinschaft Blutspende Droyßig

Abfallentsorgung  
im August/September 2023*
Droyßig
Blaue Tonne Freitag 01.09.2023
Hausmüll Montag

Montag
04.09.2023
18.09.2023

Bioabfall Montag
Montag
Montag

28.08.2023
11.09.2023
25.09.2023

Gelbe Tonne Freitag
Freitag

01.09.2023
22.09.2023

Romsdorf, Stolzenhain und Weißenborn
Blaue Tonne Mittwoch 30.08.2023
Hausmüll Montag

Montag
04.09.2023
18.09.2023

Bioabfall Montag
Montag
Montag

11.09.2023
25.09.2023
28.08.2023

Gelbe Tonne Montag
Montag

04.09.2023
25.09.2023

*Angaben sind ohne Gewähr.
Nutzen Sie doch einmal die App Müllabfuhr.
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32. Dreschfest in Loitzschütz mit Jubiläumsknüller 30 Jahre Trabi-Rallye Loitzschütz.  
1. bis 3. September

Programm des 32. Dreschfestes

Freitag, 01.09.
18:00 Uhr Einlass Festplatz
19:00 Uhr Eröffnung Dreschfest
20:15 Uhr Lampion-Umzug
20:30 Uhr Eröffnungsfeuerwerk
21:00 Uhr Party mit Dance-Cover-Band Blue Diamonds
Samstag, 02.09.
08:00 Uhr Auslosung der Vorläufe Trabi-Rallye im Fest-

zelt
10:00 Uhr Warm-up der Trabis fürs Qualify
11:00 Uhr Rummel mit Karussell und zwei Erlebnis-

Hüpfburgen, Quadfahren für Kids, historische 
Landtechnik, Verkaufsstand Textiles/Acces-
soires

12:00 Uhr Mittagessen: Roster, Steaks, Deftiges aus der 
Feldküche, nachmittags: Kaffee und hausge-
backener Kuchen

13:00 Uhr Start Qualify der 30. Trabi-Rallye mit 5 Läufen
20:00 Uhr Dreschfest-Party mit der halleschen Band „Joe 

Eimer & die Skrupellosen“
01.00 bis 
03:00 Uhr

Disco-Night mit den „Bockwurst-Helden“

Sonntag, 03.09.
10:00 Uhr Warm-up der Trabis für die Finalrennen
11:00 Uhr Rummel mit Karussell, Quadfahren für Kids, 

historische Landtechnik, Verkaufsstand Texti-
les/Accessoires

12:00 Uhr Mittagessen: Roster, Steaks, Deftiges aus der 
Feldküche, nachmittags Kaffee und hausge-
backener Kuchen

12:30 Uhr Start der Finalrennen der 30. Trabi-Rallye um 
den Dreschfest-Cup 2023

17:30 Uhr Siegerehrung
18:30 Uhr Endes des 32. Dreschfestes

Text: W. Reinhold, Fotos: E. Hemmann und. M. Goltz
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Immer was los in Salsitz
Am Sonntag, dem 17. September 2023, startet 10:00 Uhr die
„1. Schnick-Schnack-Scheune“ auf dem Hof der Vinothek 
Salsitz.

An 35 Verkaufsständen, die 
von Privatpersonen in Eigen-
regie geführt werden, findet 
ihr Babysachen und Zube-
hör, Second Hand Klamotten 
für Groß & Klein, Spielzeug, 
Schmuck, Bücher und Co.

Aber auch Liebhaber von 
Selbstgemachtem kom-
men auf ihre Kosten: 
Kunstwerke aus Holz, Stoff, 
Wolle, Beton und Naturma-
terialien, sowie Honig und 
Liköre werden angeboten.

Frisch gebackener Kuchen, leckere Roster sowie verschiede-
ne Getränke runden den bunten Sonntag für Jung und Alt ab.
Eintritt: frei

Kommt vorbei zum Schlendern, Staunen, Stöbern und 
Shoppen.

Annett Ehrhardt

 
Wer:  Die Kegler und der Frauenverein Salsitz 
Wann:  Am 26.08.2023  
Wo:     Auf dem Sportplatz in Kretzschau 
 
14:30 Uhr  Kaffeegarten mit frisch gebackenem Kuchen 
   von den Kegelfrauen und dem  
   Frauenverein Salsitz 
    
15:00 Uhr  Kindergarde vom Karnevalsverein Nonnewitz 
   
          Tombola   mit Hauptpreis 
Bis 17:00 Uhr  Preiskegeln auf der Außenbahn 

Die Besten sollen Gewinnen  
 
Musikalisch bekleidet uns 
Wir sind Wir 

                   Die kleine Partyband für Jung und Alt 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

 
 
 
ab16:00 Uhr   Schalmeienklänge    

 
Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt  
  

ab 18:00 Uhr bis Open End        Tanz für jedes Alter 
 
22:00 Uhr       Höhenfeuerwerk
 
Eintritt frei !!!!!!!!!! 
 Für kleine Spenden bedanken wir uns im Voraus  
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22. Salsitzer Oktoberfest am 23.09.2023
Am 23. September 2023 findet das berühmte Salsitzer Ok-
toberfest zum 22. Mal statt.
Einlass ins Festzelt ist ab 18:00 Uhr. Als musikalisches 
Highlight freuen wir uns in diesem Jahr auf die Band „Tänz-
chentee“ und natürlich wie immer, auf DJ Schrammi.
Für das leibliche Wohl sorgt die Gutsfleischerei Sitter aus 
Dragsdorf, Gemeinde Schnaudertal. Das erste „Salsitzer 
Festbier“ wurde verkostet und für gut befunden. Es wird 
für die nötige Stimmung zum Oktoberfest sorgen. Der Sal-
sitzer Hopfen wird an diesen Abend in aller Munde sein.
Eintrittskarten können in der Vinothek Salsitz als auch zur 
1.SchnickSchnackScheune vor Ort, zum Preis von 18,00 €. 
erworben werden.

Jörg Triebe

Heimat - deine Lieder, Bauernhofkonzert, Zeitenwende in der Sicherheitspolitik,  
Weinanbau in unserer Heimat
Liebe Leserinnen und Leser,
vielleicht kennen Sie aus der Schulzeit noch den Kanon: 
“Himmel und Erde müssen vergehen, aber die Musici, aber 
die Musici, aber die Musici bleiben besteh`n“.
Für uns im Verein ist es immer ein Bedürfnis, das Volks-
liedgut unserer deutschen Heimat zu pflegen und somit im-
mer wieder Volkslieder zu singen.

Man könnte ja meinen - nun singt mal los! Aber so einfach 
ist das nicht! Es bedarf einer guten Vorbereitung. Den Haupt-
anteil leistete unsere neue Vereinsdame Brigitte Schneider 
aus Droyßig mit ihrer Tochter Annette Friedrich und Herrn 
Huhnstock. Alle drei zusammen legten uns vorbereitete 
Mappen vor, die über 20 Volksliedertexte mit Noten bein-
halten, so dass wir in Zukunft immer alles griffbereit haben. 
Das war die erste Überraschung, es folgte dann die zweite 
- Mutter und Tochter waren unsere neuen Musikanten: An-
nette spielte Geige und Brigitte Mandoline.

Was war das für eine Freude! 
Fröhlicher Gesang zog aus 
den Fenstern hinaus ins Dorf. 
Die dritte Überraschung - ein 
Bild von Herrn Winkler aus 
Bayreuth aus seinem Nach-
lass. Seine Betreuerin brach-
te es nach Würchwitz zum 
Weingut, mit der Bitte, es an 

den Frauenverein weiterzugeben. Dies wurde bei einem ge-
mütlichen Treffen gemacht und Frau Triebe spendete noch 
eine Kiste Wein für unser Weinfest. Bild und Wein sind im 
Verein gelandet und haben viel Freude ausgelöst.
Als vierte Überraschung wurden drei neue Mitgliedsdamen 
in unseren Verein aufgenommen.
Frau Brigitte Schneider und Frau Roswitha Nimmoth aus 
Droyßig und Frau Ilona Bock aus Zeitz.
Wir überreichten Blumen und freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit.
Von unserem Volksliederabend eingestimmt, fuhr eine 
Gruppe des Vereins am 2. Juli 2023 zum Bauernhofkonzert 
nach Würchwitz. Wir erlebten ein Hervorragendes Philhar-
monisches Orchester aus Altenburg-Gera. Es erklang Musik 
aus Oper, Operette und Musicals. Der Kapellmeister Thomas 
Wicklein führte das Publikum frohgelaunt und witzig durch 
das Programm. 
Die Solisten begeisterten das Publikum durch herausra-
genden Gesang. Die Solistin Claudia Müller, die auch mal 
in Würchwitz gewohnt hatte, wurde mit besonders viel Bei-
fall belohnt. Eine ukrainische Schülerin, Polina, 15 Jahre alt, 
spielte bei zwei Auftritten auf ihrer Bandura und sang dazu 
ukrainische Lieder. Alle Gäste hörten wie gebannt zu und 
spendeten tosenden Beifall. In der Konzertpause erzählte 
Bauer Hubertus Triebe über seine Familiengeschichte und 
das Publikum lauschte aufmerksam. Viel Arbeit steckt in der 
Vorbereitung eines solchen Konzertes. Man muss Familie 
Triebe und ihrem Team ganz herzlich danken, dass sie alles 
so hervorragend organisiert haben.
Unser Verein ist gern auf Reisen unterwegs, genießt Musik-
veranstaltungen und feiert gern. Wir sind aber auch immer 
darauf bedacht, am Alltagsgeschehen in unserem Land teil-
zuhaben und uns weiterzubilden, wenn sich die Gelegen-
heit bietet.

Lesen Sie weiter auf Seite 20.
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Brigitte Schneider rezitierte von Gottfried August Burger „Die 
Schatzgräber im Weinberg“. Wir baten dann Frau Grit Triebe 
den Werdegang ihres Weingutes zu schildern und wir freuten 
uns mit über die Erfolge und Auszeichnungen, die nach harter 
Arbeit wohlverdient sind. Wir bedankten uns mit Blumen und 
wünschten für die Zukunft beste Erfolge und alles Gute.

Als nächstes übergaben wir unserem „Maskottchen Pia“ das 
Wort. Seit ihrer Kindheit war sie immer im Frauenverein präsent 
und wir verfolgten ihren Werdegang. Jetzt, als junge Ehefrau, 
bedankte sie sich beim Verein für die Mithilfe beim Polterabend 
und für die Geschenke zur Hochzeit. Zum Anstoßen brachte sie 
eine Kiste Sekt mit und sang uns dann zum Abschied noch ein-
mal zwei Lieder, denn ihr Weg führt sie nach Amerika. Gemein-
sam sangen wir dann alle fröhliche Weinlieder und konnten 
bilanzieren - es war ein sehr schöner Weinabend.

Nächste Termine
26.08.2023 Sommerparty - Keglerfest ab 14:30 Uhr auf dem 
Sportplatz in Kretzschau
03.09. 2023 Wahlen in den Ortsteilen

Gratulation
Unsere Vereinsdame

Roswitha Nimmoth
wird am 03.09.2023

85 Jahre
Wir gratulieren ganz herzlich, wünschen noch viele schö-
ne Jahre bei bester Gesundheit und viel Freude im Ver-
einsleben.

Alfreda Wedmann Silvia Zimmermann

Erleben Sie alle einen schönen sonnigen August und Sep-
tember, bleiben Sie gesund!

Dieser heutige Vers soll sie aufmuntern:
Der liebe Gott hat nicht gewollt,
dass der Wein verderben sollt,
darum hat er auch zum Saft der Reben
den nötigen Durst hinzugegeben!
(Volksmund)

Text: Alfreda Wedmann
Vorsitzende des Frauenvereins Salsitz-Kleinosida
Bilder:  Frauenverein Salsitz-Kleinosida

So folgte eine Delegation unseres Vereins der Einladung der 
Friedrich-Ebert-Stiftung zu einem Sicherheitspolitischem 
Forum nach Weißenfels in den Saal des Hotels „Schumanns 
Garten“. Referenten waren: Rüdiger Erben - Parlamenta-
rischer Geschäftsführer der SPD-Fraktion im Landtag von 
Sachsen-Anhalt, Dr. Bruno Most, Generalarzt, Dr. Wolfram 
Geier - Abteilungspräsident und Oberst a. D., Hans-Joachim 
Schaprian, der die Einführung und Moderation übernahm. 
Ganz neu war das Thema „Zivilschutz der Bevölkerung“ für 
die älteren Gäste nicht, denn sie kannten das ZV-Thema 
schon aus DDR-Zeiten. (siehe MZ vom 07. Juli 2023) Da sich 
die Weltsituation durch den Ukrainekrieg verändert hat, gibt 
es eine Zeitenwende für die deutsche, aber auch für die eu-
ropäische Sicherheitspolitik.
Fest steht - die Politik muss Sorge dafür tragen, dass gewähr-
leistet wird, umfangreiche Maßnahmen im Rahmen der Zivil-
verteidigung und des Katastrophenschutzes einzuleiten.

Wein vergoldet jeden Tag
scheucht hinweg des Daseins Klang,
macht die Menschen froh und heiter,

ihren Geist sehr viel gescheiter,
lässt das Leben schön erscheinen,

die Gedanken Gutes meinen,
lässt uns all zu Freunden werden,

friedlich wird es dann auf Erden werden,
wer den Wein so klug genießt,
Freude aus den Sternen liest,

merkt an seines Herzens-Schlag.
Wein vergoldet jeden Tag

(Bacchus)

Die Worte von Bacchus pass-
ten so richtig zu unserem 
Weinabend am 19. Juli 2023. 
Ehrengäste waren Frau Grit 
Triebe und Pia Hutman (ehe-
mals Rudel), die mit uns ge-
meinsam einen schönen 
Abend verbrachten. Alles war 
wunderbar vorbereitet - Tisch-
deko, Leckerbissen, glänzen-
de Weingläser und da hinein 
natürlich Wein vom Wein- und 
Sektgut Triebe. Grit Triebe 

hatte ein ganzes Sortiment als Geschenk mitgebracht - 
gleich frisch gekühlt, so konnte jeder nach seinem Ge-
schmack auswählen. Nach dem Abendbrot gratulierten wir 
den Geburtstagskindern, tranken auf ihr Wohl. Danach gab 
es Geschichten, Anekdoten, Sprüche zum Thema Wein. Wir 
erfuhren, wie Familie Goethe zum Wein stand.
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Großzügig angelegte Blumen-
beete und außergewöhnliche 
Bäume und Sträucher ließen 
uns staunen. Einer dieser 
phantastischen Sträucher ist 
die LAGERSTRÖMIA, Krepp- 
oder Kräuselmyrte. Ursprüng-
lich kommt dieser Strauch 
aus Asien. Durch Züchtungen 
in den USA sind sie jetzt bei 
uns ausreichend winterhart. 
Wir hatten Glück, denn es war 
die Hauptblütezeit. In tollen 
Farben präsentierte sich der 
Strauch.

Welch eine Freude hatte der Hobbygärtner, an einem Verkaufs-
stand konnte ich eine dieser schönen Pflanzen erwerben.

Reise zur Bundesgartenschau (BUGA) nach 
Mannheim
Liebe Gartenfreundinnen, liebe Gartenfreunde,
heute möchte ich Sie auf eine Reise zur Bundesgartenschau 
(BUGA) nach Mannheim mitnehmen.

Anfang August starteten  
49 Garteninteressierte mit 
dem Busunternehmen KÖNIT-
ZER in Richtung Mannheim.
Geplant war, einen ganzen 
Tag die BUGA zu erkunden. 
Wie sich herausstellte, wären 
zwei Tage notwendig gewe-
sen und man hätte noch nicht 
alles gesehen. Der Besuch 

war ein gärtnerischer Leckerbissen. Da ich einen Teilbereich 
bereits aus vorangegangenen Besuchen kannte, war ich ge-
spannt, was die umfangreichen Baumaßnahmen in der Vorbe-
reitungszeit gebracht hatten. Kurz gesagt, es war eine Wucht.

Das Gelände gliedert sich in zwei Bereiche, den Luisenpark 
und den SPINELLI-PARK. Der Luisenpark hat bereits eine 
BUGA-Vorgeschichte. 1975 ist er im Zuge der ersten BUGA in 
Mannheim entstanden. Zum Glück hat ein Bürgerentscheid 
nach der BUGA 1975 dazu geführt, dass der Park weiterhin 
eingezäunt blieb und gegen ein geringes Entgelt besucht 
werden kann. In den Folgejahren wurde der Park immer wei-
terentwickelt und gehört heute zu den schönsten Parks Eu-
ropas.
Besonders sehenswert sind die gewaltigen Schauhäuser. 
Das neu gestaltete Südamerikahaus sticht besonders her-

vor. Nicht nur die typischen 
Pflanzen, auch die dazuge-
hörigen Reptilien und Af-
fen sind zu sehen. Mich hat 
auch das Kakteenhaus und 
das Gewächshaus mit den 
mächtigen Baumfarnen be-
eindruckt.

Viele Bereiche des Luisen-
parks muss ich in meinem 
Beitrag vernachlässigen. 
Erwähnenswert wären noch 
das Chinesische Teehaus, 
der Zitruspflanzen-Garten, 
der Heilpflanzengarten, die 
Seerosenteiche oder die 
vielen Tiergehege.

Lesen Sie weiter auf Seite 22.
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Manch eine Idee wurde da für den eigenen Garten geboren. 
In diesem Teil finden auch die Gärtner-Wettbewerbe statt. 
Zum Beispiel, Rosen, Dahlien oder Grabgestaltung. Ich 
suchte nach den Dahlien der Gärtnerei „Paul Panzer“ aus 
Bad Köstritz und wurde fündig.

Die Bewertung der Dahlien findet erst Ende August statt. Ich 
bin überzeugt, dass auch auf dieser BUGA wieder Medaillen 
nach Bad Köstritz gehen.
Die BUGA ist noch bis zum 8. Oktober geöffnet.

Unsere Veranstaltungen in Gladitz starten nach der Sommer-
pause am 18. September um 19.00 Uhr mit einem Vortrag: 
„Gärten in Marrakesch“. Am 23.10. um 19.00 Uhr nimmt uns 
Elke Spengler mit auf den Jakobsweg (Teil II).
Ich werde am 24. Oktober um 19.00 Uhr im Kulturhaus Cros-
sen einen Vortrag zur Geschichte der Gartenausstellungen, 
von den Anfängen bis in die Gegenwart, halten.
Allen eine gute Gartenzeit und bleiben Sie gesund.

Dietmar Gabler

Bei Fragen:
Telefon: 034425 27768 (bitte nach 19.00 Uhr),
E-Mail: dietmar.gabler@t-online.de

Bequem geht es mit der Seilbahn über Fluss und Straße in 
den etwa 1 km entfernten SPINELLI-PARK.

Der Park hatte eine 70-jährige Militärgeschichte. 2012 wur-
de ein US-Pionierbataillon abgezogen. Die mächtigen Fahr-
zeughallen wurden zu Ausstellungs- und Blumenhallen um-
gebaut. Wir konnten eine BONSAI und IKEBANA-Ausstellung 
sehen.

Im hinteren Teil des Geländes waren wunderschöne Blu-
men- und Gemüsebeete zu bestaunen.
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schon 0:3 stand. Dass dies nicht unbedingt etwas zu bedeu-
ten hat, zeigten die Kickers schon am Mittwoch im Spiel ge-
gen Bad-Kösen. Da lag man zur Halbzeit 4:1 zurück und kam 
nochmal auf 4:4 heran, bevor die Gäste in letzter Sekunde 
zuschlugen und 4:5 gewannen.
In der zweiten Halbzeit gaben sie dann wieder alles, schnell 
gelangen der Ausgleich und sogar die Führung zum 4:3. 
Dann konnten die Gäste ausgleichen und Döschwitz wieder 
vorlegen. Doch leider gelingt den Gästen aus Naumburg in 
der letzten Minute der Ausgleich. Was für ein spannendes 
Spiel mit einem verdienten 5:5 am Ende. Auch wenn die Ner-
ven etwas angespannt und die Emotionen groß waren, ist 
es am Ende nur ein Spiel und ein zufriedener Abschluss der 
ersten Saison für unsere Kickers.
Wir freuen uns schon jetzt auf die kommenden Aufgaben. 
Danke an die Kickers und unsere Gäste aus Naumburg, wir 
haben uns über dieses spannende Spiel sehr gefreut.

Pokal der Bürgermeisterin geht an Kretzschau
Nach der Jugend ist vor dem Ortsturnier und dem „Pokal der 
Bürgermeisterin“. Angetreten zum traditionellen Pfingst-
Sonntags-Kick waren die Teams aus Döschwitz, Kirchsteitz, 
Gladitz und Kretzschau. Gespielt wurde um den begehrten 
Pokal 2 x 15 Minuten, jeder gegen jeden. Jedem Team stan-
den mehr oder weniger Jugendspieler und Spielerinnen aus 
der Frauenmannschaft zur Verfügung. Vor dem Turnier wur-
de nochmal ausgelost, wer wann und wo spielt. Dann ging 
es auch pünktlich 13:17 Uhr los, nachdem zahlreiche Fotos 
aufgenommen wurden, so wie es sich für dieses Turnier ge-
hört.
Im ersten Spiel stellten die Kirchsteitzer gegen Gladitz die 
Weichen zeitig auf ambitionierter Turniersieger und auch 
Kretzschau im zweiten Spiel gegen Döschwitz. Sehenswerte 
Treffer waren dabei. So mancher in Ruhestand gegangene 
Döschwitzer kann es halt immer noch. Im Spiel drei gelang 
Kretzschau der zweite Erfolg und Kirchsteitz legte in Spiel 
4 erneut nach, so dass es am Ende gegen Kretzschau zum 
echten Finalspiel kommen sollte. Zuvor gab es noch Spiel 5, 
in dem Döschwitz knapp Gladitz unterlag.
Also ging es im letzten Spiel um alles. Das „Schwalben-
Fanlager“ oder besser der „Grün-Gelbe K-Block“ gab am 
Spielfeldrand alles. Mit Fahnen und Fanfahren, Plakaten 
und jeder Menge Lärm wurde alles gegeben und auf dem 
Spielfeld sowieso. Die Kretzschauer gehen durch einen 
sehenswerten, weiblichen Treffer in Führung. Dass muss 
unbedingt erwähnt werden, schon im Interesse des Grün-
Weiß-Döschwitz Frauenfußballs. Mega Tor Kaule.
Bis kurz vor Schluss war es spannend, besonders als Kirch-
steitz noch ausgleichen kann und sogar mit dem Schluss-
pfiff den Siegtreffer auf dem Fuß hatte. Jedoch sollte es 
dann nicht sein und mit einen denkbar knappen Ergebnis 
sicherte sich Kretzschau den Turniersieg. Punktgleich mit 
Kirchsteitz und derselben Tordifferenz, aber in Summe der 
mehr geschossenen Tore.

In Zahlen:
1.	 Kretzschau mit 7 Punkten und 6:3 Toren
2.	 Kirchsteitz 7 Punkte und 4:1 Tore
3.	 Gladitz 3 Punkte und 3:4 Toren
4.	 Döschwitz mit 0 Punkten 2:7 Toren

Das 2023 Pfingstfest ist Geschichte

Tradition vs. Tradition
Es wird auch ein Pfingstfest werden, was sich durchaus unten 
den Top 10 in den Geschichtsbüchern wiederfinden wird. An-
gefangen vom Traditionsteam der Grün-Weißen gegen noch 
munter aufspielende Ehemalige des Halleschen FC. Denn 
dieses Traditionsteam des HFC zeigte sehr ansehnlichen und 
zum Leid der Gastgeber torreichen Fußball. Wobei man hier 
sagen muss, das Ergebnis war nicht ausschlaggebend, son-
dern alles, was darum passiert ist. Unterstützt wurde dieses 
Vergnügen von „Der wilden Manufaktur – Droyßig“.
Die aufgestellte Döschwitzer Mannschaft mit vielen Ehema-
ligen zählte mehr als 15 Kicker. Bis Ü60 waren grün-weiße 
Mannschaftskollegen vertreten, das freut uns umso mehr. 
Zudem kamen zahlreiche Interessierte, die zum einen viele 
Freunde wieder treffen wollten, zum anderen wollte man die 
Stars des HFC hautnah beim Kicken verfolgen.
Nach gut gespielten 2 x 40 Minuten bei bestem Wetter und 
Sonnenschein wurde gemeinsam bei so manchem kühlen 
Hellen in Erinnerungen geschwelgt, egal ob es auf Seiten 
der Döschwitzer oder auf Seiten des HFC war. Rund um ein 
gelungener Einstand und Auftakt in unser Pfingstwochenen-
de. Vielen Dank an die Traditionsmannschaft des HFC.

F-Jugend gewinnt Pfingstpokal
Am frühen Sonnabendmorgen trafen sich die F-Jugendspie-
ler und Spielerinnen zum „Pfingstpokal 23“. Neben unseren 
zwei Teams der Kickers Süd, waren zwei weitere F-Jugend-
teams des VFB Zeitz eingeladen. Hier zeigte sich schnell, 
dass wir gute Aussichten haben können, was die WM in 10 
bis 14 Jahren angeht, denn Talente haben wir und der VFB. 
Alle vier Teams zeigten spannende Spiele im Modus Jeder 
gegen Jeden in 2 x 10 Minuten. Dass es am Ende immer 
nur einen geben kann, ist bei solchen Turnieren klar, umso 
schöner, dass es eine Mannschaft von uns geworden ist. Die 
Freude war riesengroß als zur Ehrung der große Pokal an die 
Kickers Süd I überreicht wurde. Gefolgt vom Team Gelb des 
VFB Zeitz und VFB Zeitz II sowie knapp geschlagen unsere 
zweite Mannschaft der F-Kickers.
Ein von Grund auf sehr gut organisiertes Turnier sahen doch 
zahlreiche Zuschauer. Bedenkt man, dass zur selben Zeit 
die Döschwitzer Maiensetzer unterwegs waren, um in den 
Ortsteilen Döschwitz, Gladitz, Kirchsteitz und Hollsteitz das 
Pfingstfest traditionell mit dem Verteilen der Maibäume zu 
beginnen. Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Gäs-
ten des VFB Zeitz, die zu jederzeit ein fairer und motivierter 
Gegner waren. So sollte Jugendfußball aussehen, hier könn-
ten sich so manche Vereine eine Scheibe abschneiden.
G-Jugend holt stark auf und spielt noch 5:5
Sonntag früh 7:30 Uhr in Döschwitz, das einzige klare Ge-
räusch, was auf dem Grün-Weißen Sportplatz zu verneh-
men war ist das der Kaffeemaschine als Vorbereitung auf 
das letzte Spiel der G-Jugend der Kickers Süd I gegen den 
SC Naumburg. Für das letzte Spiel haben sich die Minis der 
neu gegründeten Spielgemeinschaft einen echten Show-
down ausgedacht. Schon in der ersten Halbzeit hatten die 
Kickers durchaus sehr gute Chancen, aber die Tore machen 
die Gäste, so dass es zum Pausengetränk nach 20 Minuten 
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Überreicht wurde der „Pokal der Bürgermeisterin 2023“ 
von Anemone Just selbst. Zuvor wurde sich nochmal beim 
Schiedsrichterkollektiv der Grün-Weißen Andre Müller und 
Ralf Hoffmann bedankt, die ohne Beanstandung die Begeg-
nungen Fair geleitet haben.
Nach der Ehrung wurde der Pokal mehrmals mit kühlem Hop-
fensaft gefüllt. Die Kollegen im Bierwagen, am Grill, am Ku-
chen- und Kaffeestand hatten mehr als alle Händevoll zu tun. 
Von der Losbude, also Tombola, kaum zureden. Denn hier 
waren die Lose schneller vergriffen als gedacht, da die Prei-
se in diesem Jahr unsere Erwartungen übertroffen haben. Als 
der Eiswagen auf das Gelände der Grün-Weißen einbog hatte 
so mancher angesichts der langen Schlange die sich bildete, 
Erinnerungen an längst vergangene Zeiten weit vor 89.

Bildimpressionen:

Danke, Danke, Danke
Wir sagen tausend Mal danke und selbst das wird dem Auf-
wand den viele betrieben haben, um all dies zu ermögli-
chen, kaum gerecht. Bierwagen, Grill, Kuchen und Tombola, 
Turnierplanung, Spielplanung und Ehrungen, all das ist nur 
zusammen möglich und macht die Grün-Weißen seit Jahren 
aus: „Gemeinsam Stark“.
Wir sagen danke an unsere Sponsoren, Unterstützer und 
Förderer: Metallbau Kriegel, Hotel Elsterblick, Schornstein-
fegermeister Maik Niehaus, Allianz-Generalvertretung Hol-
ger Stauch, Die Wilde Manufaktur, Wilderei, der Körner-
hof Kirchsteitz, Annetts Bundes Lädchen, Weingut Marcel 
Schulze, Roberto Tondock, Martin Markowski

Mit freundlichen Grüßen

Matthias Matz
Fotograf & Marketingmanager
Dorfstr. 46, 06712 Kretzschau OT Döschwitz

Fotos: M. Matz
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Schalmeienfest am 02.09.2023

Ja, wie die Zeit vergeht …
Am Samstag, dem 02.09.2023, findet unser 15. Schal-
meienfest auf dem Festplatz in Wetterzeube statt.
Ab 14:00 Uhr beginnt schon der Kartenverkauf und es 
kann sich mit Kaffee und Kuchen auf die Eröffnung des 
Schalmeienfestes pünktlich 15:00 Uhr eingestimmt wer-
den.
Wir eröffnen unser Fest mit einer schönen Runde Schal-
meienmusik für Jung und Alt.

Die Schalmeienkapelle Pretzsch, SMZ Auma,die Saaraer 
Schalmeien und die Schalmeienkapelle Lindau/Rudels-
dorf 1970 e.V. werden uns dabei tatkräftig unterstützen.
Gastroservice “Himmel und Hölle” und die Freiwillige 
Feuerwehr Camburg werden sich um das leibliche Wohl 
aller Gäste kümmern.
Für die musikalische Pausenunterhaltung steht uns DJ 
Thomas Vogel von der Disco Veritas zur Seite.
Auch unsere kleinen Gäste werden nicht zu kurz kommen. 
Eine Hüpfburg, Kinderschminken, das Süße Paradies und 
ein Eiswagen warten auf euch. Ihr seid alle herzlichst ein-
geladen.
Auch diesmal unterstützen uns im Vorfeld wieder die Ge-
meinde Wetterzeube, die Freiwillige Feuerwehr Camburg, 
der Fanclub und die Mitglieder der Schalmeienkapelle, 
alle Sponsoren und alle anderen fleißigen Helfer.

In unserem letzten Artikel hatte sich ein kleiner Datum 
Fehler eingeschlichen, wir waren vom 18.05.2023 bis zum 
21.05.2023 in Tirol.

Mit freundlichen Grüßen

Ines Schellenberg & Peggy Vorpahl

Würdigung des kommunalpolitischen  
Engagements
Am 14. Juni 2023 erhielt Frank Jacob - gemeinsam mit 7 wei-
teren Amtsträgern - im Alten Rathaus der Landeshauptstadt 
Magdeburg vom Städte- und Gemeindebund Sachsen-An-
halt die Goldene Ehrennadel für seine mehr als 20-jährigen 
herausragenden Verdienste um den Verband und die kom-
munale Selbstverwaltung in Sachsen-Anhalt. Die Laudatio 
hielt Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff.

Glückwünsche bekam er dafür u.a. von Dr. Birke Bull-Bi-
schoff und Nicklas Kurzweil - beide Vorsitzende DIE LINKE 
des Kreisverbandes Burgenlandkreis und von Mitgliedern 
der Basisorganisation Droyßiger-Zeitzer Forst DIE LINKE. 
Frau Oelert und Frau Waschke überreichten einen Gingko-
Baum, welcher als „Bürgermeisterbaum“ am Gemeindezen-
trum eingepflanzt werden soll.

Frank Jacob bedankt sich 
nicht nur bei seinen Wählern, 
die ihm dreimal die Mehrheit 
gegeben haben und das auch 
gern im September zur nächs-
ten Bürgermeisterwahl ein 
viertes Mal tun dürfen. Er 
dankt auch seiner Familie, 
den Mitarbeitern der Gemein-
de, seinem Stellvertreter Tho-
mas Karkein und dem Ge-
meinderat. „Es geht doch nur 

Miteinander, vor allem in so schwierigen Zeiten wie jetzt.“

Christiane Hansen
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Der Tag des offenen Denkmales 2023 findet am 10. September 2023 statt. „Talent Monnument“
Unter diesem Motto wird interessierten Besuchern auch 
auf der Haynsburg die Möglichkeit geboten, in der Zeit von 
10:00 bis 14:00 Uhr an geführten Rundgängen teilzuneh-
men.

Interessantes über die Geschichte und deren Nutzung zur 
Baugeschichte und zu den Veränderungen in der Nutzung 
der Burganlage seit 1990 gibt es zu erfahren.

Tiefkeller, Speicher und sonst nicht zugängliche Bereiche 
der 838 Jahre alten Kernburg bieten sich den Neugierigen 
während der geführten Rundgänge.
Der Heimatverein Haynsburg e. V. lädt Interessierte herzlich 
ab 10:00 Uhr auf die Haynsburg ein.

Nachruf
Der Heimatverein Haynsburg e. V. gedenkt

Frau Sigrid Schierig
Fast 2 Jahrzehnte gehörte sie zu dem aktiven Kern des Heimatverein Haynsburg e. V.

Noch im hohen Alter verfolgte sie das Vereinsleben und blieb dem Verein bis zu ihrem Tod verbunden.
Wir werden sie in guter Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Vorstand
Heimatverein Haynsburg e. V.

Anzeige(n)



www.vgem-dzf.de� 29. Jahrgang, Freitag, den 25. August 2023, Nummer 13

Amts- und Informationsblatt der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst mit 
den Gemeinden: Droyßig, Gutenborn, Kretzschau, Schnaudertal und Wetterzeube

Amtlicher Teil

FORSTKURIERFORSTKURIER

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

PA
 s

äm
tl. 

HH

Sitzungsplan der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
Montag, 04.09.2023
17:00 Uhr Sitzung des Abwasserzweckverbandes Weiße Elster, Dr.-Engler-Straße 16, 06729 Elsteraue
Mittwoch, 06.09.2023
18:30 Uhr Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Sitzungssaal der Verbandsgemeinde, Droyßig, Zeitzer Str. 15
Mittwoch, 20.09.2023
19:00 Uhr Sitzung des Verbandsgemeinderates der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Sitzungssaal der Verbandsgemeinde, Droyßig, Zeitzer Str. 15

* Bitte beachten Sie die Aushänge in den Ortsteilen, es kann zu Änderungen der Termine und der Sitzungsorte kommen!

Mitteilung betreffend Gemeinde Schnaudertal und Gemeinde Gutenborn

Gewässerentwicklungskonzept „Schnauder/Wethau/Unstrut“
Die im Jahr 2000 von der EU beschlossene Wasserrahmen-
richtlinie hat den Grundstein gelegt, den ökologischen Zu-
stand unserer Flüsse und Bäche zu verbessern. Besonders 
die fehlende Durchlässigkeit für Fisch und Frosch sowie 
künstlich begradigte Wasserläufe, haben zu einer merkli-
chen Verarmung der Natürlichkeit und einer Verminderung 
von Schönheit und Artenvielfalt geführt.
Der LHW – Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Was-
serwirtschaft Sachsen-Anhalt wird in Zusammenarbeit mit 
den Planungsbüros „Björnsen Beratende Ingenieure Erfurt 
GmbH“ gemäß den Vorgaben der Wasserrahmenrichtlinie 
ein Gewässerentwicklungskonzept (GEK) für die Region 
Helme-Unstrut-Buntsandsteinland, Ilm-Saale-Muschel-
kalkplatten, Zeitzer Buntsandsteinplateau, Querfuter Plat-
te, Lützen-Hohenmölsener Platte, Keuperbecken südlich 
Eckartsberga und Weiße-Elster-Tal erstellen. Ziel dieser 
Konzeptentwicklung ist es, Potenziale für Renaturierungen 
aufzuzeigen, Barrieren im Bachlauf zu identifizieren, und 
eine naturnahe Gewässerentwicklung zu fördern. Die unter-
schiedlichen Akteure der Region zusammenzuführen und 
gemeinsam an einer ökologisch verträglichen Zukunft der 
Fließgewässer zu arbeiten ist eine besondere Chance, die 
dieses Projekt bietet.
Bei der Entwicklung des Maßnahmenkataloges werden  
218 km Wasserlauf aus den räumlich zusammenhängenden 

Einzugsgebieten der Hauptgewässer Große Schnauder, 
Wethau und Unstrut betrachtet. Dabei stehen besonders die 
Belange der regionalen Landeskultur, des Hochwasserschut-
zes und der angrenzenden Landwirtschaft im Vordergrund. 
Beispielmaßnahmen mit großer ökologischer Wirksamkeit 
sind unter anderem die Renaturierungen von Uferabschnitten 
um eine dynamische Flussführung wiederherzustellen.
Viele Ideen sind bereits in das Projekt eingeflossen und 
werden bis zum Herbst 2023 ausgewertet. Weitere Informa-
tionen, sowie eine ausführliche Vorstellung des Projektes, 
finden Sie auf unserer Webseite www.gek-schnauder.de.
Unter „PAG“ möchten wir Sie ebenfalls dazu einladen, sich 
über die Onlinebeteiligung GEK „Schnauder/Wethau/Un-
strut“ mit Ihren Vorschlägen und Hinweisen am Umgestal-
tungsprozess zu Beteiligen. In einer projektbegleitenden 
Arbeitsgruppe werden Ihre Ideen und Vorschläge aktiv dis-
kutiert und die Ergebnisse anschließend den bearbeiten-
den Planungsbüros zur Verfügung gestellt.
Auf Ihre Beteiligung sind wir schon jetzt gespannt und be-
danken uns sehr herzlich bei allen Interessenten. Für Rück-
fragen erreichen Sie unsere Projektmitarbeiterin Frau Schol-
kofsky unter der Telefonnummer: 03491 617516 oder per 
E-Mail an: scholkofsky.a@lgsa.de.

Projektkoordination Landgesellschaft Sachsen-Anhalt mbH
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Sitzungstermin des Gemeinderates  
der Gemeinde Droyßig
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Droyßig findet am Montag, 11.09.2023 um 18:00 Uhr im 
Kavaliersgebäude/Schloss 1,
Raum ehemals Seniorenverein, 06722 Droyßig statt!
* Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde, es 
kann zu Terminänderungen und Sitzungsortveränderung 
kommen!
Sprechstunden der Bürgermeisterin immer dienstags:
von 16:00 bis 18:00 Uhr in Droyßig, Markt 6b, 06722 
Droyßig, Telefon: 034425 27575

Sitzungsbekanntmachung  
der Gemeinde Gutenborn
Dienstag, 12.09.2023
18:00 Uhr Sitzung des Bauausschusses der Ge-

meinde Gutenborn im Gemeindezen-
trum Droßdorf, Schulweg 23

Dienstag, 26.09.2023
18:30 Uhr Sitzung des Gemeinderates der Ge-

meinde Gutenborn im Gemeindezen-
trum Droßdorf, Schulweg 23

* Bitte beachten Sie die Aushänge in den Ortsteilen, es 
kann zu Änderungen der Termine und der Sitzungsorte 
kommen!

Die hier abgedruckte Satzung zum Schutz des Baumbestan-
des ersetzt die Veröffentlichung aus dem Forstkurier vom 
26.05.2023

Satzung zum Schutz des Baumbestandes  
in der Gemeinde Gutenborn

- Baumschutzsatzung -
Auf der Grundlage der §§ 22 und 29 des Gesetzes über Na-
turschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz 
– BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 2 Absatz 124 des Gesetzes vom 7. August 
2013 (BGBl. I S. 3154) in der derzeit gültigen Fassung; des § 15 
Naturschutzgesetz Land Sachsen-Anhalt (NatSchG LSA) vom 
10. Dezember 2010 (GVBl. LSA S. 569) in der derzeit gültigen 
Fassung und §§ 5 (1) 1., § 8 (1) Satz 1 und § 45 (2) 1. Kom-
munalverfassungsgesetz des Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA) 
vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) in der derzeit gültigen 
Fassung hat der Gemeinderat Gutenborn in seiner Sitzung am 
12.10.2022 folgende Baumschutzsatzung beschlossen.

§ 1
Schutzgegenstand

Zweck dieser Satzung ist es, den Baumbestand
a) zur Sicherung der Funktionsfähigkeit des Naturhaushaltes,

b) zur Entwicklung, Belebung, Gliederung und Pflege des 
Orts- und Landschaftsbildes,

c) zur Abwehr schädlicher Einwirkungen und
d) zum Schutz natürlicher Lebensgemeinschaften
als geschützten Landschaftsbestandteil zu erhalten.

§ 2
Geltungsbereich

Diese Satzung regelt den Schutz des Baumbestandes inner-
halb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile im Rahmen 
der Aufgaben des eigenen Wirkungskreises der Gemeinde 
Gutenborn (im Sinne des § 34 Baugesetzbuch - BauGB). 
Die Gemeinde ist auch zuständig, soweit die untere Natur-
schutzbehörde keine Verordnung erlässt. Die Einzelfallent-
scheidung bei Gehölzen, dessen Größenangabe, Durch-
messer oder Baumart ausgeschlossen sind, liegt bei der 
unteren Naturschutzbehörde.

§ 3
Geschützte Bäume

(1) Geschützte Bäume sind:
1. alle Laub- und Nadelbäume, die in 1,00 m Höhe über 

dem Erdboden einen Stammumfang von mindestens 
100 cm haben oder bei einem Kronenansatz unter 
dieser Höhe diesen Stammumfang unter dem Kronen-
ansatz aufweisen sowie mehrstämmige Einzelbäume, 
wenn die Summe der Stämme einen Mindestumfang 
von 80 cm erreicht und mindestens ein Stamm einen 
Stammumfang von 30 cm aufweist;

2. Eiben, Rotdorn, Weißdorn, Mehlbeere, Stechpalme, 
Ginkgo, Kugel- und Hängeformen sowie andere Bäume, 
die dünne Stämme bilden, deren Stammumfang min-
destens 30 cm in einer Höhe von 1,00 m beträgt;

3. alle Bäume, Großsträucher und Hecken, die aufgrund von 
Festsetzungen von Bebauungsplänen zu erhalten sind;

4. alle Bäume, Großsträucher und Hecken unabhängig von 
ihrer Größe, soweit es sich um Ersatzpflanzungen im 
Sinne der § 15 Abs. 2 BNatSchG handelt.

5. Obstbäume von Obstalleen und auf geschützten Streu-
obstwiesen.

(2) Diese Satzung findet keine Anwendung auf:
1. Bäume auf Forstflächen im Sinne des Gesetzes zur Erhal-

tung des Waldes zur Förderung der Forstwirtschaft (Bun-
deswaldgesetz) vom 02.05.1975 (BGBl. I S. 1037), geän-
dert durch das Gesetz vom 31. Juli 2010 (BGBl. I S. 1050) 
und des Waldgesetz für das Land Sachsen-Anhalt (WaldG 
LSA) vom 13.04.1994 (GVBl. LSA S. 520) zuletzt geändert 
durch Artikel 6 des Gesetzes vom 18. Dezember 2012 
(GVBl. LSA S. 649) in den jeweils gültigen Fassungen

2. Obstbäume in Kleingartenanlagen bzw. Klein- und Erho-
lungsgärten

3. Bäume, die im Rahmen der Bewirtschaftung von Gärt-
nereien und Baumschulen der Erreichung des Betriebs-
zweckes dienen;

4. Gehölze, die aufgrund anderer geltender naturschutz-
rechtlicher Regelungen geschützt sind, die als Natur-
denkmal (ND) unter Schutz gestellt worden sind oder 
durch Verwaltungsanordnungen (§ 17 NatSchG LSA) 
einstweilig sichergestellt worden sind.

5. Einseitige Baumreihen und Alleen, gemäß § 21 Natur-
schutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (NatSchG 
LSA) i. V. m. § 29 Abs. 3 Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatSchG) unterliegen der unteren Naturschutzbehör-
de
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§ 4 
Erhaltungspflicht

(1) Jeder Eigentümer oder jeder sonstige Nutzungsberech-
tigte von Grundstücken ist verpflichtet, den geschützten 
Baumbestand zu erhalten und zu pflegen. Hierzu gehören 
ein ordnungsgemäßer Erhaltungsschnitt sowie besondere 
Schutzmaßnahmen gegen mögliche Schadeinwirkung so-
wie die Beseitigung von Schäden.
Als Schutzmaßnahmen gelten insbesondere:
1. Einzäunungen des Wurzelbereiches und Bohlenum-

mantelungen als Schutz des Stammes gegen mechani-
sche Schäden bei der Durchführung von Bauarbeiten;

2. Bewässerung von Bäumen im unmittelbaren Bereich 
von Grund- und Schichtwassersenkungen, soweit erfor-
derlich;

3. Verwendung geeigneter Böden bei nicht zu vermeiden-
den Bodenüberdeckungen im Wurzelbereich von Bäu-
men zur Sicherung des Luftaustausches und des Was-
serhaushaltes;

4. Verwendung von nährstoffreichem Oberboden bei der 
Verfüllung von Aufgrabungen im Wurzelbereich zur Si-
cherung des Nährstoffhaushaltes.

5. Im Zuge von Tief- und Straßenbaumaßnahmen jeglicher 
Art (mit Ausnahme von Havarien) sind Auf- und Aus-
grabungen im Kronen-Wurzelbereich generell manuell 
durchzuführen. Die Entfernung von Wurzelteilen darf 
nur durch einen Fachbetrieb erfolgen. Freigelegte Wur-
zeln sind durch einen Wurzelvorhang zu schützen.

(2) Die Gemeinde Gutenborn kann gegenüber dem Eigentü-
mer oder sonstigen Nutzungsberechtigten bestimmte, zur 
Erhaltung von Bäumen erforderliche Pflege- oder Schutz-
maßnahmen auf dessen Kosten anordnen. Soweit Sie es für 
erforderlich hält, sind diese Maßnahmen durch einen Fach-
betrieb des Garten- und Landschaftsbaues durchzuführen. 
Die Abnahme erfolgt durch die Gemeinde Gutenborn.
(3) Der Artenbestand von Gehölzen auf öffentlichen Grund-
stücken soll erhalten werden.

§ 5
Verbotene Maßnahmen

• Es ist verboten, geschützte Bäume oder deren Teile 
ohne die nach § 6 erforderliche Genehmigung und nach  
§ 67 BNatSchG erforderliche Befreiung, durch die unte-
re Naturschutzbehörde, zu beseitigen, zu zerstören, zu 
beschädigen, zu beeinträchtigen sowie ihre Gestalt we-
sentlich zu verändern oder auf sonstige Weise in ihrem 
Weiterbestand zu beeinträchtigen.

• Als Beschädigungen oder Beeinträchtigungen im Sinne des 
Absatzes 1 gelten auch Störungen des Wurzelbereiches un-
ter der Baumkrone geschützter Bäume (mindestens senk-
rechte Projektion der Kronentraufe), besonders durch:
- Befestigen der Bodenoberfläche mit wasserundurch-

lässiger Decke,
- Abgrabungen, Ausschachtungen oder Aufschüttungen
- Lagern oder Ausschütten von Salzen, Ölen, Laugen 

oder Abwässern
- Ableiten von Gasen oder anderen schädlichen Stof-

fen aus Leitungen
- Anwendung von Unkrautvernichtungsmitteln (Herbi-

ziden) sowie Einsatz von Pestiziden und Insektiziden 
im Bereich der Kronentraufe

- Anwendung von Streusalzen, sofern nicht eine Rechts-
vorschrift über die Reinigung und Eisfreihaltung im 
Winter auf öffentlichen Straßen etwas anderes vorsieht

- Verfestigung der Bodenoberfläche durch das Abstel-
len von Kraftfahrzeugen und anderen Maschinen, 
soweit es sich nicht um Flächen handelt, die für das 
Parken von Fahrzeugen zugelassen sind

- Lagerung sonstiger Materialien, die durch Abgabe 
von Stoffen in fester, gasförmiger oder flüssiger Form 
schädigend oder zu einer Verdichtung des Bodens, 
Behinderung des Gasaustausches oder Gefährdung 
der Wasserversorgung der Bäume führen können.

• Eine wesentliche Veränderung der Gestalt im Sinne von 
Abs. 1 liegt vor, wenn an geschützten Bäumen Eingriffe 
vorgenommen werden, die das charakteristische Aus-
sehen erheblich beeinträchtigen, verunstalten oder das 
Wachstum nachhaltig behindern. 
Nicht dazu zählen erforderliche Schnitte zur Erziehung 
von Obstbäumen.

• Müssen geschützte Bäume oder Teile von ihnen zur Ab-
wendung einer unmittelbar drohenden Gefahr beseitigt 
werden, so ist dies der Gemeinde Gutenborn unverzüg-
lich anzuzeigen.

• Von den Verboten des Absatzes 1 bleiben Maßnahmen 
unberührt, zu deren Durchführung eine gesetzliche Ver-
pflichtung besteht, insbesondere
- Maßnahmen der ordnungsgemäßen Bewirtschaftung 

von Ver- und Entsorgungsleitungen
- die o.g. Maßnahmen sind, soweit sie nicht im Auftrag 

der Verbandsgemeinde durchgeführt werden, dieser 
anzuzeigen und hinsichtlich Zeitpunkt und Ausfüh-
rungsweise mit ihr abzustimmen. Dies gilt nicht bei 
Maßnahmen zur Abwehr einer gegenwärtigen Gefahr.

§ 6
Ausnahmen

(1) Von den Verboten des § 5 können auf Antrag unter Beach-
tung der Zielsetzung des § 1 Ausnahmen genehmigt werden 
wenn:
1. der Baum krank ist und seine Erhaltung dem Eigentü-

mer mit zumutbarem Aufwand nicht mehr möglich ist,
2. eine sonst zulässige Nutzung des Grundstücks nicht 

oder nur unter wesentlichen Beschränkungen verwirk-
licht werden kann oder eine solche Nutzung unzumut-
bar beeinträchtigt wird,

3. von einem Baum Gefahren für ein höheres Schutzgut 
ausgehen,

4. der Grundstückseigentümer oder ein sonstiger Berech-
tigter aufgrund von Vorschriften des öffentlichen Rechts 
verpflichtet ist, einen geschützten Baum zu entfernen 
oder zu verändern und er sich nicht in zumutbarer Wei-
se von dieser Verpflichtung befreien kann,

5. das Verbot zu einer nicht beabsichtigten Härte führen 
würde und die Befreiung davon mit den öffentlichen Be-
langen vereinbar ist,

6. Gründe des Wohles der Allgemeinheit und des öffentli-
chen Interesses die Ausnahme erfordern.

(2) Der Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung 
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsge-
meinde Droyßiger-Zeitzer Forst unter Darlegung aller Gründe 
und der Angaben nach Anlage 1 dieser Satzung zu stellen. 
Antragsberechtigt sind die Grundstückseigentümer oder ein 
sonstiger Berechtigter.
(3) Die Gemeinde entscheidet nach Anhörung des Baum-
schutzbeauftragten über den Antrag durch schriftlichen Be-
scheid. Dieser ergeht unbeschadet privater Rechte Dritter 
und kann mit Nebenbestimmungen versehen werden.
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(4) Die Genehmigung gilt 1 Jahr und beginnt mit dem Tag, der 
auf die Bekanntgabe der Frist folgt. Eine Verlängerung um ein 
weiteres Jahr kann vor Ablauf der Frist beantragt werden.

§ 7
Ersatzpflanzungen

(1) Soweit dem Antrag auf Ausnahmegenehmigung stattge-
geben wird, ist der Antragsteller zu Ersatzpflanzungen zu 
verpflichten.
(2) Die fachgerechte Umsetzung hat gegenüber Ersatzpflan-
zungen Vorrang. Kann keine Umsetzung vorgenommen wer-
den, ist der Antragsteller zu Ersatzpflanzungen zu verpflichten.
(3) Der Antragsteller hat auf seine Kosten für jeden entfernten 
geschützten Baum als Ersatz nach Maßgabe des Abs. 4 neue 
Bäume auf seinem Grundstück im Geltungsbereich dieser 
Satzung zu pflanzen und zu erhalten (Ersatzpflanzung).
(4) Als Ersatz sind 1 Baum von mindestens 1,50 m Höhe der-
selben oder zumindest gleichwertigen Art zu pflanzen, wel-
che durch geeignete Schutzmaßnahmen (z.B. Manschette) 
geschützt werden müssen.
(5) Die Verpflichtung zu Ersatzpflanzungen gilt erst dann als 
erfüllt, wenn der Baum nach Ablauf von 2 Jahren, bei Umset-
zungen nach Ablauf von 3 Jahren, zu Beginn der folgenden 
Vegetationsperiode angewachsen ist. Ist dies nicht der Fall, 
so ist der Antragsteller zur erstmaligen Ersatzpflanzung ver-
pflichtet. Die Verpflichtung zur Ersatzpflanzung kann wie-
derholt ausgesprochen werden.
(6) Unter Berücksichtigung aller Umstände kann die Ge-
meinde Gutenborn in Ausübung pflichtgemäßen Ermessens 
von der Auferlegung von Ersatzpflanzungen absehen.

§ 8
Unzulässige Eingriffe

• Wer entgegen § 5 Abs. 1 ohne Ausnahmegenehmigung 
einen Baum beseitigt, zerstört, beschädigt, beeinträch-
tigt sowie seine Gestalt wesentlich verändert oder auf 
sonstige Weise in seinem Weiterbestand beeinträchtigt, 
ist verpflichtet, auf eigene Kosten den entfernten oder 
zerstörten Baum und einen weiteren in angemessenen 
Umfang, gegebenenfalls an gleicher Stelle zu setzen.

• Die gleichen Verpflichtungen treffen die Eigentümer oder 
Nutzungsberechtigten, wenn ein Dritter mit ihrer Zustim-
mung oder Duldung eine nach § 5 verbotene Handlung 
begeht oder sie einen Ersatzanspruch gegen den han-
delnden Dritten haben.

• Die Verpflichtung zur Folgenbeseitigung besteht unab-
hängig von der zu ahndenden Ordnungswidrigkeit nach 
§ 11.

• Besteht keine Folgenbeseitigungspflicht nach den Absät-
zen 1 und 2, ist die Stadt berechtigt, die nach Absatz 1 er-
forderlichen Maßnahmen auf eigene Kosten durchzufüh-
ren. Der Eigentümer und der Nutzungsberechtigte haben 
diese Maßnahmen zu dulden.

§ 9
Haftung und Rechtsnachfolger

Für die Erfüllung der Verpflichtungen der §§ 6 und 7, haftet 
auch der Rechtsnachfolger des Grundstückseigentümers 
oder Nutzungsberechtigten.

§ 10
Betreten von Grundstücken

Die Beauftragten der Gemeinde Gutenborn sind berechtigt, 
nach angemessener Vorankündigung mit Zustimmung des 
Eigentümers oder Nutzungsberechtigten zum Zwecke der 

Durchführung dieser Satzung Grundstücke zu betreten, sie 
sind verpflichtet, sich auf Verlangen des Grundstückseigen-
tümers oder Nutzungsberechtigten auszuweisen.
Sofern Gefahr im Verzug besteht, kann auf eine Vorankün-
digung verzichtet und die betroffenen geschützten Bäume 
können umgehend in Augenschein genommen werden.
Verweigert der Eigentümer oder der Nutzungsberechtigte 
dem Beauftragten der Gemeinde den Zutritt, entscheidet 
der Beauftragte nach freier Würdigung des Sachverhaltes.

§ 11
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 34 Abs. 1 NatSchG LSA 
handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1. entgegen § 5 Abs. 1 geschützte Bäume oder Teile von Ih-

nen beseitigt, zerstört, beschädigt, verändert oder auf 
sonstige Weise in ihrem Weiterbestand beeinträchtigt, 
ohne im Besitz einer nach § 6 erforderlichen Ausnah-
megenehmigung zur sein;

2. entgegen § 5 Abs. 2 den Wurzelbereich geschützter 
Bäume schädigt oder beeinträchtigt;

3. entgegen § 5 Abs. 4 die unverzügliche Anzeige über die 
Beseitigung geschützter Bäume oder Teilen davon un-
terlässt;

4. Anordnungen zur Pflege zur Erhaltung oder sonstigen 
Sicherung gefährdeter geschützter Bäume gemäß § 4 
Abs. 2 nicht Folge leistet;

5. Die Nebenbestimmungen in der Ausnahmegenehmi-
gung nach § 6 nicht erfüllt;

6. Seinen Verpflichtungen zu Ersatzpflanzungen nach § 7 
nicht nachkommt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 34 Abs. 2 NatSchG 
LSA mit einer Geldbuße bis zu 50.000 Euro geahndet wer-
den.

§ 12
Schlussbestimmungen

- Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht belastet, so 
tritt an die Stelle des Eigentümers der Erbbauberechtig-
te.

- Für Grundstücke, die in Eigentum des Volkes eingetragen 
sind, tritt an die Stelle des Eigentümers der Verfügungs-
berechtigte im Sinne des § 8 Abs. 1 des Vermögenszu-
ordnungsgesetzes (VZOG), das zuletzt durch Artikel 3 
des Gesetzes vom 3. Juli 2009 (BGBl. I S. 1688) geändert 
worden ist.

- Ist das Grundstück mit einem dinglichen Nutzungsrecht 
nach Artikel 233 § 4 des Einführungsgesetzes zum Bür-
gerlichen Gesetzbuch (EG BGB) in der Fassung vom 
21.09.1994 BGBl. I S. 2494), geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 11. März 2013 (BGBl. I S. 434), belastet, so 
tritt an die Stelle des Eigentümers bzw. der Verfügungs-
berechtigten im Sinne von § 8 Abs. 1 VZOG der Inhaber 
dieses Rechts.

§ 13
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

Gemeinde Gutenborn, den 01.11.2022

Bürgermeister
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Anlage 1

Folgende Angaben sind vom Antragsteller zu erbringen:
- Standort des Baumes
- Baumart
- Stammumfang in cm, gemessen in 1,00 m Höhe vom Erdboden
- Anzahl der Stammtriebe in Stück und Umfang in 1,30 m Höhe vom Erdboden

Anlage 2

Empfohlene Arten für Neupflanzungen (Auswahl): nicht abschließend
geeignet als Straßenbaum
lateinischer Name deutscher Name xx = gut geeignet

x = bedingt geeignet
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Laubbäume
Acer campestre Feldahorn xx
Acer platanoides Spitzahorn xx
Acer pseudoplatanus Bergahorn xx
Acer saccharinum Silberahorn
Aesculus carnea rotblühende Kastanie xx
Aesculus hippocast. Rosskastanie (gemeine)
Aesculus hippocast.
Baumann Rosskastanie (gemeine) xx
Alnus incana Grauerle xx
Alnus glutinosa Schwarzerle
Betula pendula Sandbirke
Carpinus betulus weiß/Hainbuche
Corylus colurna Baumhasel xx
Crataegus monogyna Weißdorn u.a.
Fagus sylvatica Rotbuche
Fraxinus excelsior gemeine Esche xx
Fraxinus excelsior
Diversifolia einblättrige Esche und Hängeformen
Fraxinus ornus Blumenesche x
Malus floribunda Zierapfel
Platanus x hispanica Platane xx
Prunus avium Vogelkirsche
Prunus padus Traubenkirsche
Prunus serotina späte Traubenkirsche
Prunus serrulata Zierkirsche
Pyrus calleriana Chant. Stadtbirne xx
Quercus petraea Traubeneiche x
Quercus robur Stieleiche x
Quercus rubra amerikanische Roteiche x
Salix alba Silberweide
Salix caprea Salweide
Sorbus aria großblättrige Mehlbeere x
Sorbus intermedia schwed. Mehlbeere x
Sorbus torminalis Elsbeere x
Tilia cordata Winterlinde
Tilia platyphyllos Sommerlinde xx
Tilia vulgaris europäische Linde x
Tilia vulgaris Pallida Kaiserlinde x
Ulmus minor (in Sorten) Feldulme x
Prunus cerasifera „Pissardii“ rotblättrige Kirschpflaume
Sorbus aucuparia var. edulis essbare Eberesche
Mespilus germanica Mispel
Cornus mas Kornelkirsche
Sorbus domestica Speierling

Sträucher
Acer monspessul. Felsenahorn
Acer ginnala Feuerahorn
Amellanchier ovalis Felsenbirne
Buxus sempervirens Buchsbaum
Corylus avellana Haselnuss
Elaeagnus angustifolia Ölweide
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Euonymus europaea Pfaffenhütchen
Hedera helix Efeu
Lonicera xylosteum gemeine Heckenkirsche
Lonicera caerulea gemeine Heckenkirsche
Lonicera capritolium gemeine Heckenkirsche (Schlinger)
Lonicera pereclymenum gemeine Heckenkirsche (Schlinger)
Malus Hillieri u.a. Zierapfel
Mahonia aquifolium Mahonie
Potentilla fruticosa Fingerstrauch
Rhamunus frangula Kreuzdorn/Faulbaum
Ribes aureum Goldjohannisbeere
Rosa canina Hunds-Rose
Rosa pimpinellifolia Bibernell-Rose
Rosa rubiginosa u.a. schottische Zaunrose
Salix cineria Aschweide
Salix purpurea Purpurweide
Salix repens Kriechweide
Salix viminalis Korbweide
Symphoricarpos albus laev. Schneebeere
Symphoricarpos chenaultii Schneebeere
Syringa vulgaris Flieder
Viburnum opulus Schneeball u ä

Nadelgehölze
Juniperus chinensis Wacholder
Juniperus virginiana Wacholder
Pinus mugo Krummholzkiefer
Pinus sylvestris gemeine Kiefer
Taxus baccata Eibe
Taxus cuspidata Eibe

Ausfertigungsvermerk
Die Satzung zum Schutz des Baumbestandes der Gemeinde Gutenborn wurde dem Burgenlandkreis am 25.10.2022 ange-
zeigt und wird hiermit ausgefertigt.

Gemeinde Gutenborn, den 01.11.2022

Bürgermeister

Veröffentlichungsvermerk
Die Satzung zum Schutz des Baumbestandes in der Gemeinde Gutenborn sowie den zugehörigen Ortsteilen wurde im Amts-
blatt vom 18.11.2022 der Gemeinde Gutenborn in vollem Wortlaut bekannt gemacht.

Tag des Inkrafttretens ist der 26.08.2023

Karsten Beyer
Bürgermeister
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Sitzung des Gemeinderates  
der Gemeinde Kretzschau
Mittwoch, 13.09.2023
19:00 Uhr findet die Sitzung des Gemeinderates der Ge-

meinde Kretzschau im Sportlerheim Grana
Hasselweg 8, 06712 Kretzschau statt.

* Bitte beachten Sie die Aushänge in den Ortsteilen, es 
kann zu Änderungen der Termine und der Sitzungsorte 
kommen!

Sprechzeiten der Bürgermeisterin: Jeden Dienstag von 
16:00 bis 18:00 Uhr oder nach Absprache. Telefon: 03441 
213049 oder 0157 340 377 60

Sitzungstermine
Die Sitzung des Gemeinderates Schnaudertal entneh-
men Sie bitte den Aushängen in der Gemeinde Schnau-
dertal.
*Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde!

Sprechzeiten des Bürgermeisters: dienstags von 17:00 
Uhr bis 18:00 Uhr im Gemeindebüro Wittgendorf, Garten-
straße 30 oder nach Vereinbarung unter Telefon: 034423 
21274.

Mitteilung über die Sitzung des Gemeinde-
rates der Gemeinde Wetterzeube
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Wetterzeube findet am Montag, dem 28. Au-
gust 2023 um 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Wetterzeube, Schulstr. 12 statt. Dazu sind alle Bürgerin-
nen und Bürger herzlich eingeladen.

Der Bürgermeister

* Bitte beachten Sie die Aushänge in den Ortsteilen, es 
kann zu Änderungen der Termine und der Sitzungsorte 
kommen!

Im öffentlichen Teil  
der Gemeinderatssitzung vom 26.06.2023  
wurde folgender Beschluss gefasst
063/GRW/2023 Erleichterung zur Beschleunigung der 

Aufstellung und Prüfung kommunaler 
Jahresabschlüsse
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